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Freitag, den 24. April 1896. 


Jahrgang V. 


Pränumerationspreiſe: 
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Für Wien: ohne Zuſtellung ganzjährig 6 fl., halbjährig 3 fl. 
mit Zuſtellung ganzjährig 7 fl., halbjährig 3 fl. 50 kr. 


Für die Provinz: ganzjährig 8 fl., halbjährig 4 fl. 


Einzelnexemplare a 10 kr. im Redactionslocale im Nathhauſe. 


Protokoll 
über die Sitzung des mit Statthalterei-Erlaſs 
vom 30. Mai 1895, Z. 3475/Pr., eingeſetzten Beirathes 
am 16. April 1896. 


Vorſitzender: Der zur einſtweiligen Beſorgung der Geſchäfte 
der Reichshaupt⸗ und Reſidenzſtadt beſtellte k. k. 
Bezirkshauptmann Dr. Hans v. Friebeis. 


Anweſende: Brauneiß, Schneiderhan, 
Dr. Daum, Stiaßny, 
Gräf, Strobach, 
Dr. Kupka, Dr. Vogler, 
Müller, Weſſely, 
Dr. Nechanskypy, Witzelsberger, 
Purſcht, Wurm. 
Rißaweg, 


Schriftführer: Magiſtrats⸗Concipiſt Dr. Bibl. 


K. k. Bezirkshauptmann Dr. v. Friebeis eröffnet die Sitzung. 
Referate: 

1. (2501.) Entſcheidung des k. k. n.=ö. Landesſchulrathes vom 
23. März 1896, Z. 13308, wonach gegen Carenz der Bezüge 
beurlaubte Lehrperſonen an öffentlichen Volksſchulen den im § 80 
des Geſetzes vom 5. April 1870, L.-G.⸗Bl. Nr. 35, normierten 
10percentigen Beitrag an die Penſionscaſſa von den während der 
Carenz fälligen, wenngleich thatſächlich nicht bezogenen Gehalten zu 
bezahlen haben. (Wird zur Kenntnis genommen.) 

2. (1048.) Note des Wiener Bezirksſchulrathes vom 21. Jänner 
1896, Z. 3765, betreffend das Anſuchen des Volksſchullehrers 


Michael Kiurina um Anrechnung beſtimmter Dienſtzeiten. 
Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗— 
fügung: 
1. Es wird die Zuſtimmung zur Anrechenbarkeit der Dienſtzeit 
des Volksſchullehrers Michael Kiurina, VI., Corneliusgaſſe 6, 


vom 1. October 1870 bis 31. December 1871 und der für den 
Fall der Durchführung der sub 2 beantragten nachträglichen Präfen- 
tation zur Anrechnung kommenden Dienſtzeit vom 1. October 1880 
bis 15. September 1881, ſohin eine Geſammtzeit von 2 Jahren 
4 Monaten und 15 Tagen pro futuro für die Dienſtalterszulagen 
und das höhere Duartiergeld gnadenweiſe ertheilt; 

2. Michael Kiurina wird nachträglich als definitiver Unter— 
lehrer mit der Rechtswirkſamkeit vom 1. Auguſt 1880 präſentiert. 
(Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

3. (2486.) Beiſtellung der Lernmittel für arme Schulkinder der 
ſtädtiſchen Volks- und Bürgerſchulen, ſowie für die ſchulpflichtigen 
Kinder in den ſtädtiſchen Waiſenhäuſern Wiens pro Schuljahr 
1896/97. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Zur Sicherſtellung des Erforderniſſes an Lernmitteln der 
Gruppen I bis IV (Zeichen⸗ und Schreibrequiſiten) um den für das 
Schuljahr 1896/7 veranſchlagten approximativen Koſtenbetrag von 
28.717 fl. 50 kr., eventuell um den für die zwei Schuljahre 1896/97 
und 1897/98 veranſchlagten approximativen Geſammtkoſtenbetrag von 
57.435 fl. iſt auf Grund der erzeugten Muſtercollection und der 
bezüglichen Vorſchrift eine öffentliche ſchriftliche Offertverhandlung mit 
einem dreiwöchentlichen Termine auszuſchreiben und den Offerenten 
hiebei freizuſtellen, für eine, mehrere oder alle vier Gruppen und 
innerhalb einer Gruppe wieder für einen, mehrere oder alle 19 Be— 
zirke zu offerieren; jedoch haben alle Offerenten ihre Preisangabe 
einerſeits für die eventuelle Lieferung pro Schuljahr 1896/97, 
andererſeits für die eventuelle Lieferung für die Schuljahre 1896/97 
und 1897/98 zu ſtellen. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

4. (3884 ex 1895.) Entſendung von Mitgliedern des Wiener 
Bezirksſchulrathes zum Studium der Frage der Beſſerung ſittlich 
verwahrloster Kinder, reſpective der Errichtung ſogenannter Diſciplinar— 
claſſen, im In- und Auslande auf Koſten der Gemeinde. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Für die Entſendung zweier Mitglieder des Bezirksſchul⸗ 
rathes zum Studium obgedachter Fragen wird ein Betrag von 300 fl. 
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unter der Vorausſetzung, daſs auch der n.=-d, Landesausſchuſs fich mit 
einem gleichhohen Betrage zu dieſem Zwecke betheiligt, und ohne 
mit dieſem Beitrage eine Verpflichtung hiezu anzuerkennen, gewidmet. 
Der genannte Betrag wird auf den Reſervefond verwieſen. (Conform 
dem Magiſtrats-Antrage.) 


5. (2275.) Errichtung eines zweiten Turnſaales in der Bürger- 


ſchule VI., Stumpergaſſe 56. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
füg ung: Genehmigung der Herſtellung eines eigenen Turnſaales 
für die Mädchen⸗Bürgerſchule in obbezeichnetem Schulgebäude in der 
im Commiſſionsprotokolle des Wiener Bezirksſchulrathes vom 23. Fe— 
bruar 1894 vorgeſchlagenen Art und Weiſe mit dem bedeckten) 
Koſtenerforderniſſe per 1500 fl. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

6. (23 14.) Wiener Bezirksſchulrath um Zuſtimmung, dafs jenen 
Lehrperſonen, welche Heilcurſe für ſtotternde Schulkinder abhalten, 
entſprechender Urlaub gewährt und für die Subſtitution derſelben 
vorgeſorgt werde. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ber- 
fügung: Dieſem Antrage die Zuſtimmung nicht zu ertheilen, jedoch 
zu erklären, daſs die Gemeinde nach wie vor bereit ſei, die Abhaltung 
von diesbezüglichen Lehrercurſen zu fördern. 

7. (8762 ex 1894.) Petition von Unterlehrern und Unter— 
lehrerinnen um Gewährung eines Quartiergeldes von 120 fl. an die 
proviſoriſchen Unterlehrer und Unterlehrerinnen, beziehungsweiſe um 
Erwirkung einer diesbezüglichen Geſetzesänderung. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ber: 
fügung: Auf dieſes Anſuchen nicht einzugehen. (Conform dem 
Magiſtrats-Antrage.) 

S. (6156 ex 1895.) Feſtſtellung der Bezüge des proviſoriſchen 
Religionslehrers Franz Lipsky. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗— 
fügung: Die dermaligen Gehaltsverhältniſſe des genannten Religions— 
lehrers unverändert zu belaſſen. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

9. (256 1.) Marie Paeceptor um Conſens für den Umbau 
der Realität Einl.-3. 243, VI., Gumpendorferſtraße 18. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Zu genehmigen, daſs der zur Anlage der dreieckigen Riſa— 
lite zu beiden Seiten der freiwillig abgekappten Ecke mit einem Bor: 
ſprunge von 0˙20 m über die Baulinie und in einer Länge von 
0:20 m erforderliche Grund im Ausmaße von 0˙08 m? im dreifachen 
Ausmaße von dem zur Straße abzutretenden Grunde bei der Schad— 
loshaltung in Abzug gebracht werde. (Conform dem Magiſtrats— 
Antrage.) 

10. (2691.) Magiſtrat um Bewilligung zur Planauswechslung 
bezüglich der auf der Realität V., Fendigaſſe, Ecke der Dichl- und 
Einſiedlergaſſe, zu erbauenden Doppel-Volksſchule. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Die Auswechslung im Sinne des Magiſtrats-Antrages zu 
genehmigen. 

11. (2662.) Gremium der Hoteliers und Fremdenbeherberger 
in Wien um Subvention zur Erhaltung der fachlichen Fortbildungsſchule. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Bewilligung einer Subvention von 500 fl. pro 1895. 
(Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

12. (26 28.) Katharina Dorn, ſtädt. Kanzleidirections-Adjunctens⸗ 
Witwe, um Belaſſung des Erziehungsbeitrages für ihre Tochter Roſa. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗— 
fügung: Der Bittſtellerin für ihre genannte Tochter eine jährliche 
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Gnadengabe von 80 fl. auf die Dauer eines Jahres vom 24. März 
1896 an zu bewilligen. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

13. und 14. (2632 und 2631.) Franz Fleck und Johann 
Fiegel, ſtädtiſche Kanzleiacceſſiſten (ehemalige Vorortebeamten), um 
Beſtreitung der Einkommenſteuer aus Gemeindemitteln. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Rückvergütung der von den Genannten für die Zeit vom 
1. Jänner 1892 bis 31. December 1895 bezahlten Einkommenſteuer 
per 61 fl. 54 kr., beziehungsweiſe 57 fl. 18 kr. und Gewährung 
einer nicht anrechenbaren Einkommenſteuer-Ergänzungszulage per jährlich 
15 fl. 98 kr. inſolange, bis die Bezüge derſelben bei der Gemeinde 
Wien die früheren überſteigen. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

15. (26 27.) Anſuchen proviſoriſcher Amtsdiener um Bewilligung 
eines Kanzleipauſchales. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Es wird auch für jene Amtsdiener (43 an der Zahl), 
welche nicht im Central-Zuſtellungsamte in Verwendung ſtehen, vom 
1. April 1896 an ein jährliches Kanzleipauſchale von je 3 fl. ge: 
währt und zur Ausgabs-Rubrik IV 6 ein Zuſchuſscredit in der Höhe 
von 96 fl. 75 kr. bewilligt. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

16. (2626.) Karl Korn, geweſener Maſchiniſt der Wiener 
Feuerwehr, um Weiterbelaſſung ſeiner Gnadengabe. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Dem Bittſteller die Gnadengabe per 240 fl. auf weitere 
drei Jahre vom 1. Juli 1896 an, eventuell bis zu einer etwa früher 
eintretenden Verſorgung zu bewilligen. (Conform dem Magiſtrats— 
Antrage.) 

17. (2633.) Griechiſch-katholiſches Pfarrcomits Saſow um Ge— 
währung eines Beitrages zur Wiedererbauung der dortigen griechiſch— 
katholiſchen Pfarrkirche. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Ablehnung dieſes Anſuchens. (Conform dem Magiſtrats— 
Antrage.) 

18. (2488.) Wiener Cäcilienverein um Subvention. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Bewilligung einer Subvention von 100 fl. (Conform dem 
Magiſtrats-⸗Antrage.) 

19. (2509.) Mädchen⸗Unterſtützungsverein um Subvention. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Bewilligung einer Subvention von 100 fl. (Conform dem 
Magiſtrats⸗Antrage.) 

20. (2511.) Verein „Kinderbewahranſtalt Simmering“ um 
Subvention. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Bewilligung einer Subvention von 200 fl. (Conform dem 
Magiftrats-Antrage.) 

21. (2531.) Karl Sprinzl um Bewilligung eines Beitrages 
zu den Koſten der Renovierung der St. Johannes-Kapelle im II. Bezirke. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Gewährung eines Beitrages per 150 fl. zu den Reſtau— 
rierungskoſten per 270 fl. und Bewilligung eines Zuſchuſscredites in 
der Höhe des Erforderniſſes unter Eröffnung einer Subrubrik XII 12 


| „Beitrag zu den Renovierungskoſten der St. Johannes-Kapelle im 


II. Bezirke“. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

22. (2425.) Guſtav Fleiſch mann, proviſoriſcher Magiftrats- 
Commiſſär, um Vergütung der anläſslich der Vereinigung der Vororte 
mit Wien erlittenen Einbuße an ſeinen Bezügen. 


E 


Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ber 
fügung: Dem Geſuchſteller iſt die ihm in der Zeit vom 1. Jänner 
1892 bis 31. December 1895 in Abzug gebrachte Einkommenſteuer 
im Betrage von 176 fl. 80 kr. rückzuvergüten und für die Folge 
vom 1. Jänner 1896 an eine in die Penſion nicht einrechenbare 
Einkommenſteuer⸗Ergänzungszulage per 50 fl. 83 kr. inſolange aus— 
zubezahlen, als ſeine Bezüge bei der Gemeinde Wien die ihm von 
der ehemaligen Gemeinde Simmering zugeſicherten nicht überſteigen. 

Die weiteren Anſuchen werden abgelehnt. (Conform dem Magi— 
ſtrats-Antrage.) 


23. (2420.) Penſionierung des Oberhorniſten der ſtädtiſchen 
Feuerwehr Franz Zatloukal. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Verſetzung des Genannten in den bleibenden Ruheſtand 
über Anſuchen und Bemeſſung des Ruhegehaltes mit zuſammen 702 fl. 
(Conform dem Magiſtrats⸗Antrage.) 


24. (2380.) N.⸗ö. Gebirgsverein um Subvention. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ber- 
fügung: Bewilligung einer Subvention von 100 fl. pro 1896. 
(Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 


25. (Ad 1744.) Geſuche um Subventionen für humanitäre 
Zwecke. (Vergl. das Protokoll über die Beiraths-Sitzung vom 11. März 
1896, Seite 281 des Amtsblattes.) 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: 

1. Bewilligung nachſtehender Subventionen: 
dem Unterſtützungsvereine für Arme des VII. Bezirkes . . . 200 fl. 
dem Vereine „Selbſth ilfeee ns. . 50 fl. 

2. Ablehnung des Anſuchens des „Kreuzervereines“ um Sub— 
vention. 

26. (2652.) 
ausſtattungs⸗Stiftung. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Die fünf erledigten Stiftplätze find den folgenden Be— 
werberinnen zu verleihen: Suſanna Hager, Albertine Lutz, Margarethe 
Gugg, Mathilde Fiſcher und Hermine Merz. (Conform dem 
Magiſtrats-Antrage.) | 

27. (2728.) Wilhelm Ritt. v. Doderer und J. Göhl, 
Bauunternehmer, um Genehmigung eines neuen Sandmuſters zur 
Verwendung bei Herſtellung der Straßen und Wege anläſslich der 
vierten Erweiterung des Wiener Central-Friedhofes. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ber- 
fügung: 

1. Den Geſuͤchſtellern wird bewilligt, bei Herſtellung der Straßen 
und Wege im Gebiete der vierten Erweiterung des Wiener Central— 
Friedhofes anſtatt des ſeinerzeit offerierten Sandes aus Nannersdorf, 
ſolchen aus Groß-Schwechat unter der Bedingung zu verwenden, 
wenn die zu liefernden Sandquantitäten dem beigebrachten Muſter, 
insbeſondere in Korn und in der Farbe genau entſprechen und der 
etwa vorkommende Rieſelſchotter vor der Zufuhr ausgeworfen wird. 

2. Wenn dieſe Bedingung nicht eingehalten wird, ſoll die Bau— 
leitung ermächtigt ſein, die Lieferung des Sandes aus dem nunmehr 
angegebenen Gewinnungsorte wieder einzuſtellen. (Conform dem 
Magiſtrats-Antrage.) | 

28. (2729.) Erweiterung des Meidlinger Friedhofes durch 
Einbeziehung eines Theiles der Bürgerſpitalfondsparcelle 170... 


Perſolvierung der Erzherzogin Giſela-Heirats— 
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Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: 

1. In theilweiſer Abänderung der Verfügung vom 27. Jänner 
d. J., Z. 358, wird genehmigt, dafs behufs Erweiterung des Meid— 
linger Friedhofes bis zur Grenze der etwa durchzuführenden Ver— 
längerung der Steinackergaſſe der im vorgelegten Plane A, roth 


ſchraffierte Theil der Bürgerſpitalfondsparcelle 170 im Ausmaße von 


7420 m? übernommen, dieſem Fonde dagegen die im Plane blau 
ſchraffierten Theile der communalen Parcellen Nr. 162 und 356 per 
2604 m? überlaffen und die Differenz dieſer beiden Flächenmaße per 
4'816 m? mit dem Einheitspreiſe von 2 fl. 22 kr., d. i. 10.691 fl. 
52 kr. bar, vergütet werde. 

2. Behufs Berichtigung dieſer Einlöſungsſumme iſt der im 
Budget pro 1896 auf Rubrik XXXIII 13 eingeſtellte Betrag per 
7000 fl. zu verwenden und der Neſtbetrag von 3691 fl. 52 kr. am 
15. Februar 1897 zu berichtigen. 

3. Die phyſiſche Beſitzübergabe der einzutauſchenden Grundſtücke 
hat am 1. November d. J. zu erfolgen. (Conform dem Magiſtrats— 
Antrage.) 


29. (2534.) Offert des Joſef Hörandner jun. auf käufliche 
Überlaffung eines Theiles der Realität Einl.-Z. 1894, II. Bezirk. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Die Gemeinde Wien überläſst dem Joſef Hörandner 
jun. zum Zwecke der Arrondierung ſeiner Realität Einl.-Z. 1896, 
II. Bezirk, vorbehaltlich der Genehmigung des erbetenen Landesgeſetzes, 
folgende Grundflächen: 

a) einen Theil der Realität Einl.-Z. 1894, II. Bezirk, Figur a b 
cdefa, im Ausmaße von circa 316 m? um den Einheitspreis von 
181 fl. per Quadratmeter; 

b) einen Theil der Straßenparcelle 3910, II. Bezirk, Figur e d 
ihgc, im Ausmaße von circa 140 me um den Einheitspreis von 
88 fl. per Quadratmeter und 

c) einen Theil der Straßenparcelle 3919, II. Bezirk, Figur a m 
n a, im Ausmaße von circa 230 m? gleichfalls um den Preis von 
88 fl. per Quadratmeter. 

Dieſe Transaction iſt unter den im Magiſtrats-Antrage ange— 
führten Modalitäten abzuſchließen. 


30. (2521 und 2742.) Anzeigen über die Erkrankung der 
ſtädtiſchen Gärtner Karl Jellinek und Guſtav Paßeker. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: 

1. Bezäglich des Karl Jellinek aus Humanitätsrückſichten 
von dem 14tägigen Kündigungsrechte der Gemeinde Wien keinen 
Gebrauch zu machen, ſondern demſelben bis auf weiteres den ihm 
zuſtehenden monatlichen Gehalt per 67 fl. auszufolgen. 

2. Der Frau des Guſtav Paßeker oder dem allfälligen 
Curator ebenfalls aus Humanitätsrückſichten den Monatsgehalt per 
67 fl. noch bis Samstag den 2. Mai 1896 auszubezahlen, nach 
Ablauf dieſer Friſt jedoch einzuſtellen. (Conform dem Magiſtrats— 
Antrage.) 

31. (2730.) Beſetzung erledigter Stellen in den ſtädtiſchen 
Verſorgungsanſtalten. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: 

1. Verwalter der IX. Nangelaffe Joſef Steinbach wird zum 
Verwalter der VIII. Rangelaſſe in Wien an der allgemeinen Ver— 


ſorgungsanſtalt, 


1* 
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2. Official I, Claſſe Karl Eipeldauer wird zum Verwalter 
der IX. Rangclaſſe, 

3. Official II. Claſſe Victor Waſtl wird zum Official I. Claſſe 
in der X. Rangclaſſe a, 

4. Acceſſiſt Wilhelm Gugenberger zum Official II. Claſſe 
in der X. Rangclaſſe b, 

5. Kanzleipraktikant Guſtav Jäger zum Acceſſiſten in der 
XI. Rangclaſſe ernannt. (Conform dem Magiſtrats⸗Antrage.) 


32. (2670.) Verwaltung der Bürgerverſorgungsanſtalt um 
principielle Genehmigung zur Einführung eiſerner Bettgeſtelle. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Die Lieferung eiſerner Bettgeſtelle, jedes 1˙90 m lang, 
0˙85 m breit, im Kopf- und Fußtheile 096 m hoch, aus Schmied— 
eiſen zum Minimalgewichte von 45 kg für die Bürgerverſorgungs— 
anſtalt im IX. Bezirke auf drei Jahre in der Weiſe, dafs jedes Jahr 
60 Bettgeſtelle zur Lieferung kommen, an die Firma Franz Koczor, 
Drahtmatratzen- und Eiſenbettenfabrik, XI., Leberſtraße 24, zu ver— 
geben, den offerierten Preis von 15 fl. 50 kr. für je ein eiſernes 
Bettgeſtelle loco Bürgerverſorgungshaus zu genehmigen und den Er— 
lag einer 5percentigen Caution vom Geſammtverdienſtbetrage in der 
Höhe von 140 fl. rom Contrahenten zu fordern. (Conform dem 
Bezirksamts⸗Antrage.) 

33. (2666.) Antrag des Gem.⸗Nathes Leopold Brauneiß 
und Genoſſen wegen allfälliger Erwerbung des Kaiſerin Eliſabeth— 
Spitales (auf dem Platze zwiſchen der Felber- und Goldſchlagſtraße, 
IV. Bezirk) für Zwecke einer ſtädtiſchen Verſorgungsanſtalt. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: 

1. Der vorbezeichnete Antrag wird abgelehnt. 

2. Auf die Anerbietungen der k. k. n.⸗ö. Statthalterei wegen 
Überlaſſung des k. k. St. Nochus⸗Spitales und des k. k. Kron⸗ 
prinzeſſin Stephanie-Spitales für communale Zwecke wird nicht einge— 
gangen. 

3. Der Bericht puncto Vorarbeiten wegen Errichtung einer 
neuen ſtädtiſchen Verſorgungsanſtalt wird genehmigend zur Kenntnis 
genommen. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

34. (2635.) Michael Engel, ſtädtiſcher Contrahent für die 
Verwertung des Haus-, Markt- und Straßenkehrrichts aus dem 
I. Bezirke kündigt den Vertrag. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Behufs weiterer Verwertung des Haus-, Markt⸗ und 
Straßenkehrichts aus dem I. Bezirke, vom 1. Jänner 1896 ange⸗ 
fangen, iſt unter Zugrundelegung der vorgelegten Vertragsbeſtimmungen 
eine öffentliche ſchriftliche Offertverhandlung auszuſchreiben und die 
Verlautbarung der bezüglichen Kundmachung in der vom Stadtbau— 
amte angeregten Weiſe zu veranlaſſen. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

35. (2551.) Leonhard Seitz, ſtädtiſcher Telegraphiſt, um 
Zuerkennung des J. Quinquenniums per 50 fl. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗— 
fügung: Dem Bittſteller wird vom 1. Jänner 1896 eine in die 
Penſion nicht einrechenbare Perſonalzulage von jährlich 50 fl. zu ver— 
leihen. Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

36. (2587.) Orden der unbeſchuhten Carmeliter um Überlaſſung 
eines Grundtheiles des ſtädtiſchen Währinger allgemeinen Friedhofes 
zum Zwecke der Erbauung einer Kirche und eines Kloſters. 

Einſtimmiges Votum des. Beirathes und Ber 
fügung: Ablehnung dieſes Anſuchens. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 
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37. (2495.) Vermehrung des Hilfsperſonales am Wiener 
Central⸗Friedhofe um zwei Todtengräbergehilfen. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ber- 
fügung: Die Beſtellung von zwei neuen Todtengräbergehilfen für 
den Wiener Central-Friedhof mit einem Wochenlohn von je 10 fl. 
und der üblichen Montur, ſowie die Ausbezahlung der diesbezüglichen 
Löhne vom 16. Februar 1896 ab zu genehmigen. (Nach dem 
Magiſtrats-Antrage.) 


38. (2656.) Erhöhung des Taglohnes der in der Gärtnerei 
am Central-Friedhofe beſchäftigten weiblichen Arbeiterinnen von 70 kr. 
auf 80 kr. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Dieſe Lohnerhöhung, und zwar vom 1. März d. J. an, 
zu genehmigen. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 


39. Geſuche um Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ber 
fügung: 

a) Zuſicherung der Aufnahme an: 

(1354.) Hampel Ottilie Auguſte, Damenkleidermacherin, unter 
ausnahmsweiſer Nachſicht einer Aufenthaltsunterbrechung von einigen 
Monaten. (III. Bezirk.) | 

(2603.) Weliſch Ludmilla, Papierwaren-Verſchleiß; 

Leth Jakob, Friſeurgeſchäftsinhaber; 

Fiſcher Karl, Commiſſionshändler; 

Fau⸗ Jung Boris, abſolvierter Mediciner (IX. Bezirk). 

b) Verleihung der Zuſtändigkeit an: 

(1080.) Schwes ka Marie, Inhaberin 
Schießſtätte; 

Diwiſchowsky Marianne, Wäſcherin; 

Schiſchka Anton, Spenglergehilfe; 

Schmiller Thereſia, Bedienerin; 

Jedeck Valentin, Fleiſchhauermeiſter; 

Vondruska Wenzel, Kutſcher; 

Bro ek Ignaz, Bäckergehilfe; 

Pfrihoda Joſef, Hilfsarbeiter; 

Zeniſek Anna, Sonn- und Regenſchirmmacherin; 

Goldberg Mayer (Moriz), Handelsagent; 

Koller Georg, Victualien- und Hohhverſchleiß; 

Kotlas Matthias, Kutſcher; | 

Bartl Aloiſia, Wirtſchafterin; 

Uman Franz, Sattlermeiſter; 

Schick Joſef, Gemiſchtwaren-Verſchleißer; 

Berger Adalbert, Bahnbedienſteter; 

Springer Karl, Hilfsarbeiter; 

Moravitz Moriz, Börſebeſucher; 

Hauer Marie Bertha, Gemiſchtwaren-Verſchleißer (II. Bezirk). 

(2677.) Müller Marie, Wirtſchafterin; 

Scheweik Karl, Ingenieur-Aſſiſtent bei der Wiener Tramway⸗ 
Geſellſchaft; 

Tucek Franz, Schneidermeiſter; 

Nowak Thereſia, Hausbeſorgerin; 

Lupp Marie, Bedienerin; 

Keuſch Johann, Bäckergehilfe; 

Bubenik Martin, Schuhmachermeiſter; 

Koſtinek Joſef, Schneidergehilfe und Hausbeſorger 

Größmann Joſef, Tiſchlergehilfe; 

Werner Ferdinand, Schneidergehilfe; 
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Faber auch Farber Franz, Monteurgehilfe und Hausbeſorger; 
Popper Siegfried, Dr., Hof- und Gerichtsadvocat; ö 
Müller Anna Roſalie, Köchin (VIII. Bezirk). 

40. (2392.) Beſetzung der erledigten Bademeiſterſtelle im ſtädti⸗ 
ſchen Volksbade für den IX. Bezirk. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ber- 
fügung: Die erledigte Bademeiſterſtelle mit dem im Organiſations⸗ 
ſtatute für den Betrieb der ſtädtiſchen Volksbäder ſyſtemiſierten Ge— 
nüſſen, nämlich dem Monatsbezuge von 60 fl. und der Natural— 
wohnung im Anſtaltsgebäude, gegen eine beiden Theilen jederzeit zu— 
ſtehende einmonatliche Kündigung dem ſtädtiſchen Badediener Albert 
della Bonna zu verleihen. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

41. Geſuche um Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: 

a) Verleihung der Zuſtändigkeit an: 

(869.) Göbl Francisca, Köchin; 

Reinſperger Marie, Köchin; 

Kopp Marie, Köchin; 

Neuhauſer Cornelia, Dienerswitwe; 

Mühl Joſef, Bäckergehilfe; 

Finſternacher Karl, Geſchäftsdiener; 

Grell Engelbert, Partieführer der k. k. öſterr. Staatsbahnen; 


Holub Ferdinand, Küchenfleiſchhauer der nied.⸗öſterr. Findel- 


anſtalt; 
Bochskanl Anton, Buchhalter; 
Koch Auguſtin, Kaffeekoch; | 
Wimmer Genovefa, Handarbeiterin; 
Hangel Karl, Gas- und Waſſerleitungs-Inſtallateur; 
Keinar Franz, Schneidergehilfe; 
(870.) Slais Matthias, Schneidermeiſter; 
Gans Johann, Schmiedgehilfe; 
Stütz Johann, k. und k. Amtsdiener; 
Link Aloiſia, Wäſcherin (VIII. Bezirk). 
(1831.) Wolſchanski Anna, Milch- und Gebäck-Verſchleiß; 
Jirgal Peter, Maurermeiſter; 
Kapeller Ferdinand, Schneidermeiſter; 
Praſchel Joſefa, Bedienerin; 
Schnaubert Antonia, Hauſiererin; 
Melnicki Auguſt, Briefträger; 
Melnicki Joſefine, Private; 
Milnicki Marie, Private; 
Od wo dy Johann, Blockſignaldiener; 
Papſt Johann, Gemiſchtwaren-Verſchleiß; 
Stockenhuber Anton, Gaſtwirt; 
Heider Ferdinand, Schuhmachermeiſter; 


Kotwa Veronika, Bedienerin, unter Nachſicht einiger kleinerer 


Aufenthaltsunterbrechungen (Taxe 25 fl.) (IX. Bezirk). 
(974.) Seidl Joſef, Fabriksportier; 
Urban Anna, Bedienerin; 

Holleczek Franz, Weichenwächter; 
Schimak Anton, Hilfsarbeiter; 

Knoll Willibald, Tiſchlergehilfe; 
Fiſchelmayer Leopold, Fabriksarbeiter; 
Günther Joſef, Eiſendreher; 

Schindl Michael, Magazinsdiener; 
Pollak Franz, Schloſſergehilfe; 
Behounek Wenzel, Optikergehilfe; 
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Siegel Amalie, Private; 
Urban Anna, Hausbeſorgerin; 
Kriſt Karl, Schloſſergehilfe; 
Wele (Wehle) Joſef, Handelsagent; 
Scheibelberger Karl, Conducteur; 
Holy Wenzel, Maſchinenſchloſſergehilfe; 
No vy Johann, Gepäcksträger; 
Gutwald Dominik, Modelltiſchlergehilfe; 
Kolbe Ferdinand, Tiſchlergehilfe; 
Steingaſſinger Leopold, Bindergehilfe; 
Bro dnig Johann, Schmiedgehilfe; 
Watzek Ferdinand, Magazinsarbeiter; 
Sembera Anton, Heizhausarbeiter; 
Hradsky Vincenz, Maſchinenſchloſſer; 
Rauſcher Joſef, Schloſſergehilfe; 
Pill Anton, Conducteur; 
Pomaßl Karl, Hilfsarbeiter; 
Rrzak Anna, Wäſcherin X. Bezirh. 
(1224.) Swoboda Joſef, Taglöhner; 
Grimus Roſa, Gemüſegärtnerin; 
Lippl Johann, Dampfkeſſelheizer; 
Koſch Thereſia, Arbeiterin; 
| Prokop Ignaz, Schloſſer, Monteur und Hausbeſitzer; 
Ker ſchberger Petrus, Schweizer (unter Abweiſung des An— 
ſuchens um Taxermäßigung); 
Toman Karl, Handlungscommis; 
Koch Wenzel, Lackierergehilfe; 
Nebeſarz Anaſtaſia, Bedienerin; 
Leitner Karl, Bäckermeiſter; 
Beer Thomas, Tiſchlergehilfe; 
Hameter Ferdinand, Wäſchereibeſitzer; 
Zierl Anton, Weichenwächter; 
| Schippl Anton, Gemüſegärtner; 
Wolf Anton, k. k. Sicherheitswachmann (XI. Bezirk). 
(192.) Haumer Michael, Hilfsarbeiter; 
Zier Matthias, Maurergehilfe; 
Wolf Franz, Gemiſchtwaren-Verſchleißer; 
Petſch Johann, Muſikinſtrumentenmachergehilfe; 
Seywald Katharina, Bedienerin; 
Hönich Anna, dipl. Hebamme; 
Liedl Georg, Hilfsarbeiter; 
Springl Karl, Hausdiener; 
Kammerer Thereſia, Milch-Verſchleißerin; 
(76 1.) Semrad (auch Neverelly) Johann, Gymnaſiaſt; 
Nofenmayer Alois, Geſchäftsdiener; 
Podroudek Wenzel, Fabriksarbeiter; 
Lümp Joſef, Tiſchlergehilfe; 
Janku Anton, Kleiafuhrwerksbeſitzer; 
Herberger Joſef, Rothgerbergehilfe; 
Chobot Franz, Fabriksſchloſſergehilfe; 
Graßinger Anton, Verſenkungsmeiſter im k. k. Hofburgtheater; 
(792.) Oberrenner Vincenz, Maurergehilfe; 
Wokroly Anna, Bedienerin; 
Kozel Joſef, Gelbgießergehilfe; 
Krieger Joſef, Tiſchlergehilfe; 
Prchly Joſef, Schuhmachermeiſter; 
Prims Wilhelmine, Bedienerin; 
Chobot Ludwig, Damenſchneider; 
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Zach Joſefa, Bedienerin ; 

(793.) Maloch Emanuel, Spenglergehilfe ; 
Feit Michael, Einſpännerkutſcher; 

Eigner Franz, Tiſchlermeiſter; 

Skutina Johann, Poſamentiergehilfe; 

Bidla Johann, Hausdiener im k. k. Wilhelminen-Spitale; 
Stolz Karl, Eiſendrehergehilfe; 

Rodler Michael, Eiſengießergehilfe; 

Dolezal Joſef, Schneidermeiſter; 

Wuchterl Wenzel, ſtädtiſcher Straßenarbeiter; 
Tums Barbara, Marktvictualienhändler; 
Wagner Franz, Marmoriſt und Hausbeſorger; 
(1039.) Mayer Joſef, Zahlkellner; 

Müllner Johann, Tiſchlermeiſter; 

Wolner Marie, Bedienerin; 

Polatſchek Waldemar, Patental-Invalide; 
Koller Joſef, Zahlkellner; 

Ihl Franz, Hausdiener; 

Jettmar goſalia, Bedienerin; 

(1114.) Chriſtenheit Johann, Gemiſchtwaren-Verſchleißer; 
Pranz Lambert, Muſiker; 

Porzer Wenzel, Zeitungsausträger; 
Borowicka Franz, Eiſendreher; 

Mikulaſek Franz, Gürtlergehilfe; 

Ruppert Matthias, Fabriksarbeiter; 

Maly Joſef, Schloſſergehilfe; 

Jahn Stephan, k. k. penſ. Sicherheitswachmann; 
Grell Ludwig, Drechslergehilfe; 

Kubis Anna, Schuhmacherswitwe; 

Matzi Anton, Schuhmachergehilfe (XVI. Bezirk). 
(286.) Zelenka Roſalia, ſtädtiſche Canalaufſeherswitwe; 
Fuhrich Rudolf, Ziegeldeckergehilfe; 

Schuller Thomas, Brunnenmachermeiſter; 
Schramm Anna, Hebamme; 

Zettel Marie, Wäſcherin; 

Prey Joſef, Zahlkellner; 

Schwaiger Alois, Damenſchneidermeiſter; 
Seltmann Daniel, Schuhmachergehilfe; 

Seidl Wenzel, Schneidermeiſter; 

Herrmann Francisca, Taglöhnerin; 

Päppel Marie, Hadernſammlerin; 

Hajek Anton, Tiſchlergehilfe; 

Roubik Franz, Schneidermeiſter; 

1117) Richnowsky Alois, Brauhausarbeiter; 
Pelz Joſef, Staatseiſenbahnbeamter; 

Seidl Nicodem, Bäckergehilfe; 

Tomm Anton, Tiſchlergehilfe; 

Plachy Franz. Geſchäftsführer; 

Wah Anton, Tiſchlermeiſter; 

Wanke Joſef, Schloſſermeiſter; 

Süſs Peter, Tiſchlermeiſter; 

Prucha Wenzel, Schuhmachergehilfe; 

Fellner Johann, Schuhmachermeiſter; 

Holub Wenzel, Verkäufer; 

Neham mer Heinrich, k. k. Sicherheitswachmann; 
Schubert Engelbert, Stallwächter; 

Kunz Joſef, Zahlmarqueur; 

Eisler Guſtav, Gemiſchtwaren⸗Verſchleißer (XVII. Bezirk). 


. 1785.) Stark Barbara, Oberköchin beim Traiteur in der 
ſtädtiſchen Verſorgungsanſtalt in Lieſing, in Lieſing wohnhaft. 


b) Zuſicherung der Aufnahme an: 
(Ad 1224.) Reſinger Simon, Trödler; 
Sekulitſch Georg, Friſeur; 
Zſambok Andreas, Marktſchaffer; 
Bauer Johann, penſ. Werkführer (XI. Bezirh. 
973.) Engelmayer Ignaz, Privatkutſcher; 
Mayer Georg, Bräuergehilfe (XVI. Bezirk). 
(357.) Baron Adolf, Brantwein-Geſchäftsführer; 
Marx Martin, Sattlergehilfe; 
Trailovie Gregor, k. u. k. Hauptmann; 
Racz Anton, Hausbeſorger; 
Martinovszky Hermann, Bahnbeamter (XVII. Bezirh. 


42. (1575.) Eduard Loiſch, Curſchmied, im III. Bezirke 


wohnhaft, um Ermäßigung der Aufnahms⸗Zuſicherungstaxe von 200 fl. 
auf 100 fl., beziehungsweiſe um Nachſicht einer neunmonatlichen 
Unterbrechung ſeines zwölfjährigen Aufenthaltes in Wien. 


Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 


fügung: Genehmigung. (Nach dem Bezirksamts-Antrage.) 


43. (2789.) Widmung eines Ehrengrabes für die Leiche des 


Bildhauers Profeſſors Victor Tilgner. 


Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 


fügung: Zur Beiſetzung der Leiche des Bildhauers Profeſſors Victor 
Tilgner wird ein Ehrengrab in den Anlagen für hiſtoriſch denk— 
würdige Perſonen am Wiener Central-Friedhofe gewidmet. (Nach dem 
Magiſtrats⸗Antrage.) 


(Schluſs der Sitzung.) 


Verzeichnis 


der communalen Agenden, welche im kurzen Wege von dem 
k. k. Bezirkshauptmanne Dr. v. Friebeis erledigt worden find: 


16. April 1896. 
(2287.) Vorſteher des XI. Bezirkes um Anbringung von drei 


Intenſiobrennern im XI. Bezirke, u. zw. an den Ausmündungen des 
Enkplatzes, der Krauſegaſſe und der Hauffgaſſe in die Simmeringer 
Hauptſtraße. 


Verfügung: Die Errichtung dieſer Intenſivbrenner mit dem. 


jährlichen Mehrerforderniſſe von 299 fl. 43 kr. zu genehmigen. (Con⸗ 
form dem Magiſtrats⸗Antrage.) 


(2477.) Vorſtehung des Vereines „Patronage für katholiſche 


Arbeiterinnen“ um überlaſſung eines Lehrzimmers an der Mädchen⸗ 
Volksſchule, VIII., Lerchengaſſe 19, behufs Abhaltung von Zuſammen— 
künften katholiſcher Arbeiterinnen. 


Verfügung: Abweiſung. (Nach dem Beizirksamts⸗Antrage.) 


(2485.) Allgemeine öſterreichiſche Elektricitätsgeſellſchaft um Be⸗ 
willigung zur Kabellegung im II. und VIII. Bezirke. 
Verfügung: Bewilligung. (Nach dem Magiſtrats⸗Antrage.) 
(2494.) Uneinbringlichkeit der durch das magiſtratiſche Bezirks- 
amt für den XII. Bezirk an drei auswärtige Arme verabfolgten Unter: 
ſtützungsbeträge per zuſammen 10 fl. 

Verfügung: Abſchreibung. (Nach dem Bezirksamts⸗Antrage.) 
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(2525.) Barbara Wollmann, Hausbeſorgerin im V. Bezirke, 
um Nachſicht der für das Jahr 1896 zu entrichtenden Hundeſteuer 
per 4 fl. 

Verfügung: 
Antrage.) 

(2527.) Hundeſteuerrückſtände aus dem IX. Bezirke nach 37 Parteien 
per zuſammen 164 fl. 

Verfügung: Abſchreibung aus den im Bezirksamts-Antrage 
angeführten Gründen. 

(2555.) Koſtenanſchlag über die bei der Fundierung des Denk— 
males für Friedrich Freih. v. Schmidt ſich ergebenden Mehr— 
arbeiten. 

Verfügung: Genehmigung der Mehrkoſten per 880 fl. und 
Bewilligung eines Zuſchuſscredites in der Höhe zur Ausgabs— 
Rubrik LII 10. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) | 

(2568.) Demolierung des ehemaligen Infectionsſpitales im 
XII. Bezirke, Ratſchkygaſſe. 

Verfügung: Die Demolierung dieſes Objectes und die Ver— 
gebung der Demolierungsarbeiten im Wege einer beſchränkten Offert— 
verhandlung zu genehmigen. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(2589.) Ausweis über das bei der Beleuchtung der ſtädtiſchen 
Zins-, Schul- und Fondsgebäude im Jahre 1893 verbrauchte Leucht— 
gas (1,702.9 79 Cubikmeter). 

Verfügung: Kenntnisnahme. 

(2591.) Abſchreibung des für die Realität Or.-Nr. 10 Gilm— 
gaſſe im XVII. Bezirke irrthümlich vorgeſchriebenen Reſtbetrages per 
40 fl. an Canaleinmündungsgebür. 

Verfügung: Abſchreibung. (Nach dem Bezirksamts-Antrage.) 
2592.) Anſchaffung des vom akademiſchen Maler Conrad 
Grefe herausgegebenen Sammelwerkes „Unfer altes Wien“ für die 
im Jahre 1895 neu errichteten Bürgerſchulen. 

Verfügung: Genehmigung dieſer Anſchaffung mit dem Be- 
trage von 240 fl. (Nach dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

(2602.) Marie Wiespointner-Stiftung für die Lehrerbildungs— 
anſtalt (Pädagogium) J., Fichtegaſſe. 

Verfügung: Genehmigung der vom Magiſtrate vorgeſchlagenen 
Perſolvierungsmodalitäten für obige Stiftung. (Nach dem Magiſtrats— 
Antrage,) 

(2607.) K. k. Bezirkshauptmannſchaft Neunkirchen frägt an, ob 
die Gemeinde Wien eine Fortſetzung der am 9. Februar 1895 ab— 
gehaltenen waſſerrechtlichen Verhandlung wegen Herſtellung eines Ufer: 
dammes der Schwarza im Gemeindegebiete Loipersbach wünſche. 

Verfügung: Der Bezirkshauptmannſchaft Neunkirchen iſt 
unter Rückſchluſfs der Verhandlungsacten mitzutheilen, daſs ſeitens 
der Gemeinde Wien eine neuerliche Verhandlung nicht gewünſcht, jedoch 
gebeten wird, die Recurſe gegen die Entnahme von täglich 36.400 m? 
Waſſer aus dem Quellengebiete oberhalb des Kaiſerbrunnens definitiv 
zu erledigen. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(2609.) Franz Prokop, Handelsgärtner, um Verlängerung des 
Pachtvertrages rückſichtlich mehrerer Parcellen auf dem Areale der 
ehemaligen Zwangsarbeitsanſtalt XVIII., Lacknergaſſe. 

Verfügung: Abweiſung. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(2611.) Lorenz Zauner, Geſchäfts diener, im V. Bezirke wohn— 
haft, um theilweiſe Nachſicht der für das Jahr 1896 zu entrichtenden 
Hundeſteuer per 4 fl. 

Verfügung: Nachſicht der halben Hundeſteuer per 2 fl. 
(Nach dem Bezirksamts-Antrage.) 


Geſuchsgewährung. (Nach dem Bezirksamts⸗ 
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(26 12.) Hundeſteuerrückſtände nach drei Parteien pro 1895 per 
zuſammen 12 fl. und nach einer Partei pro 1894 per 4 fl., zuſammen 
16 fl., aus dem V. Bezirke. 

Verfügung: Abſchreibung wegen Uneinbringlichkeit. (Nach dem 
Bezirksamts-Antrage.) 

(2637.) Ergebnis der Offertverhandlung wegen Vergebung der 
Gasrohrleitungsarbeiten incluſive der Lieferung der tarifmäßigen Luſter 
für den Amtshausbau XI., Enkplatz. 

Verfügung: 1. Auf Grund der am 11. April d. J. ab⸗ 
gehaltenen öffentlichen Offertverhandlung werden die für den Bau 
des Amtshauſes im XI. Bezirke, Enkplatz, erforderlichen Gasrohr— 
leitungsarbeiten incluſive der Lieferung der tarifmäßigen Luſter der 
Firma Leopold Horner, V., Hundsthurmerſtraße 87, gegen einen 
Nachlaſs von 30˙9 Percent von den Einheitspreiſen des amtlichen 
Koſtenanſchlages übertragen. 

2. Das Mehrerfordernis per 334 fl. 67 kr. gegenüber dem 
urſprünglichen Projecte (2000 fl.) wird genehmigt. (Rach dem Magi⸗ 
ſtrats-Antrage. 

(2638.) Schluſsrechnung über den Bau des ſtädtiſchen Volks- 
bades im XIV. Bezirke, Heinickegaſſe 3. 

Verfügung: Nachträgliche Genehmigung des bedeckten Mehr— 
erforderniſſes von 2092 fl. 65 kr. und Kenntnisnahme des vor— 
gelegten Ausweiſes über die bei dieſem Baue aufgelaufenen Com⸗ 
miſſionsgebüren und Zehrungsgelder Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(2639.) Beerdigungskoſten nach 74 im II. Bezirke verſtorbenen 
Parteien per zuſammen 293 fl. 60 kr. 

Verfügung: Abſchreibung aus dem Titel der Uneinbringlichkeit. 
(Nach dem Bezirksamts-Antrage.) 

(2640.) Beerdigungskoſten für 15 im XIV. Bezirke verſtorbenen 
Parteien per zuſammen 49 fl. 60 kr. 

Verfügung: Abſchreibung aus dem Titel der Uneinbringlichkeit. 
(Nach dem Bezirksamts-Antrage.) 

(2641.) Feſtſetzung der Canaleinmündungsgebür für die Realität 
XIX. Bezirk, Silbergaſſe 42. 

Verfügung: Die normalmäßig berechnete Canaleinmündungs⸗ 
gebür für die bezeichnete Nealität per 206 fl. 40 kr. wird im Sinne 
des Geſetzes vom 9. April 1894, L.⸗G.⸗Bl. Nr. 14, vorläufig auf 
drei Viertel, d i. auf den Betrag von 154 fl. 80 kr. ermäßigt und 
die angeſuchte Ratenzahlung bewilligt. (Nach dem Bezirksamts— 
Antrage.) 

(2645.) Mobiliarſicherſtellungskoſten per 5 fl. 84 kr. nach einer 
Partei aus dem XIV. Bezirke. 

Verfügung: Abſchreibung aus dem Titel der Uneinbringlichkeit. 
(Nach dem Bezirksamts⸗Antrage.) 

(2653.) Hauptbericht über den Zuſtand der allgemeinen Volks- 
und Bürgerſchulen, ſowie der Lehrer- und Lehrerinnen-Bildungsanſtalten 
in Niederöſterreich im Schuljahre 1894/95. 

Verfügung: Kenntnisnahme. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(2657.) Magiſtratsbericht über die Vornahme von Erhebungen 
bezüglich der beiden alten Satzpoſten per 2500 fl. Or. Nr. 8 Franzensbad 
und per 2254 fl. 47 kr., Fol. 96 Kladrau in der Verlaſſenſchaft 
nach Vincenz Grafen Morzin. 

Verfügung: 1. Kenntnisnahme über das Reſultat dieſer 


Grundbuchserhebungen, wonach eine Verfügung nicht zu treffen iſt. 

2. Genehmigung der Übernahme der auf dem Haufe Conſer.- 
Nr. 38, Einl.⸗Z. 97 in Franzensbad aus dem Schuldſcheine vom 
11. Mai 1817 zu Gunſten der Gemeinde Wien noe, des Wiener 
allgemeinen Verſorgungsfondes primo loco haftenden Satzcapitales 
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per 4000 fl. Wr. Währ. oder 1680 fl. ö. W. ſammt 5 Percent 
Intereſſen im Wege der Convertierung durch die Egerer Sparcaſſa 
ohne vorhergegangene halbjährige Kündigung ſeitens der Schuldnerin 
gegen dem, dass die Schuldnerin ſämmlliche mit dieſer Convertierung 
verbundenen Koſten aus eigenem beſtreitet. 

3. Ausſpruch der Anerkennung für Magiſtrats -Commiſſär 
L. Mayer aus Anlaſs der von ihm durchgeführten Grundbuchs— 
erhebungen. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(2659.) Koſten der Drucklegung des Berichtes des Stadtphyſi— 
kates über ſeine Thätigkeit in den Jahren (1891 bis 1893). 

Verfügung: Genehmigung der Überſchreitung im Betrage 
von 204 fl. 80 kr. und Bewilligung eines Zuſchuſscredites per 
2704 fl. 80 kr. (Nach dem Magiftrats-Antrage.) 

(2661.) Michael Gam, Fiakereigenthümer, im IV. Bezirke 
wohnhaft, um Nachſicht, beziehungsweiſe Herabſetzuug der ihm vorge— 
ſchriebenen Zuſtändigkeitstaxe per 100 fl. 

Verfügung: Abweiſung. (Nach dem Bezirksamts-Antrage.) 

(2665.) Uneinbringlichkeit der vom magiſtratiſchen Bezirksamte für 
den XIV. Bezirk für eine angeblich nach Großhunzendorf in Schleſien 
zuſtändige Partei verausgabten Medicamentenkoſten per 1 fl. 16 kr. 

Verfügung: Abſchreibung. (Nach dem Bezirksamts-Antrage.) 

(26 72.) Lagerhaus-Direction um Genehmigung der Herſtellung 
einer Heizanlage (Gasöfen) in den Kanzleien der Magazins-Aufſeher. 

Verfügung: Bewilligung dieſer Herſtellung mit dem Koſten— 
betrage von 480 fl., welcher auf Zubauten zu verrechnen iſt. Nach 
dem Antrage des Lagerhaus-Directors.) 

(26 68.) Creierung einer Caſſier-Stellvertretersſtelle im Armen— 
inſtitute des VIII. Bezirkes. 

Verfügung: Das Amt eines Caſſier-Stellvertreters bei 
obigem Armeninſtitute wird unter der Bedingung genehmigt, dafs der 
für die Caſſagebarung dieſes Armeninſtitutes verantwortliche Functionär 
hierorts dem Magiſtrate angezeigt werde. (Nach dem Magiſtrats— 
Antrage.) 

(2693.) Erfolglaſſung eines Betrages von 100 fl. aus dem 
Vermögen des minderjährigen Johann Strobl an deſſen Vormund 
Joſef Rohn. 

Verfügung: 
Antrage.) 

(2692.) Otto Wagner und Firma Kupka & Orglmeiſter 
um Bewilligung der Unterabtheilung der Realitäten Grundb.-Einl.- 
3. 1217, 1218, 1219 und 1220, VI. Bezirk, nach Maßgabe der 
vorgelegten Pläne. 

Verfügung: Genehmigung der Unterabtheilung, ſowie der 
Löſchung des Bauverbotes auf den Bauſtellen Einl.-Z. 593 und 1217. 
(Nach dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

(2694.) Antonie Kroi um Bewilligung der Untertheilung der 
Realitäten Einl.⸗Z. 1040 uud 3056 des II. Bezirkes nach Maßgabe 
der vorgelegten Pläne. 

Verfügung: Bewilligung unter den vom Magiſtrate bean— 
tragten Bedingungen. 

(2695.) Eduard und Heinrich Wilhelm um Einleitung der 
Schadloshaltungsverhandlung, beziehungsweiſe des von der Realität 
III. Bezirk, Or.⸗Nr. 9 Hintere Zollamtsſtraße, Bauſtelle II, im 
Falle des Umbaues zur Straße abzutretenden Grundes per 14062 m2. 

Verfügung: Bewilligung der Einleitung der Schadloshaltungs— 
verhandlung im Sinne des § 12 der Bauordnung unter Beſchränkung 
der Giltigkeitsdauer der ermittelten Schadloshaltung auf zwei Jahre. 
(Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 


Geſuchsgewährung. (Nach dem Magiſtrats— 
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(2697.) Recurs des Breitenſeer Ziegelwerkes gegen das Decret 
des magiſtratiſchen Bezirksamtes für den XIII. Bezirk vom 26. Juli 
1895, Z. 13478, betreffend feuer- und ſanitätspolizeiliche Aufträge. 

Verfügung: Abweiſung. (Nach dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

(2703.) Joh. Huſchauer um Abſchreibung der Waſſermehr— 
verbrauchsgebür pro IV. Quartal 1895 per 68 fl. 34 kr. für das 
Haus III., Ungargaſſe 2. 

Verfügung: Abſchreibung. (Nach dem Antrage des magi— 
ſtratiſchen Bezirksamtes für den III. Bezirk.) 

(2707.) Project für die Abwäſſerung der Straße unter der 
Durchfahrt am Heiligenſtädter Bahnhof der Wiener Stadtbahn. 

Verfügung: Genehmigung. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(2710.) Ludwig Lambrecht um Löſchung der auf Einl. 
Z. 281 des II. Bezirkes zu Gunſten der Gemeinde Wien haftenden 
Reallaſt wegen Abtretung zweier Flächen zu Straßenzwecken. 

Verfügung: Bewilligung der Löſchung der durch die bereits 
erfolgte Straßengrundabtretung gegenſtandslos gewordenen Reallaſten 
auf Koſten des Geſuchſtellers. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(2713.) Anregung des Bezirksausſchuſſes des XIII. Bezirkes auf 
Einleitung des Hochquellenwaſſers in das Gebäude der Knaben- und 
Mädchen⸗Volksſchule XIII., Hietzinger Hauptſtraße 166. 

Verfügung: Bewilligung der Einleitung des Hochquellen— 
waſſers mit den Koſten von circa 400 fl.; Dotierung der Schule 
mit täglich 15 hl Hochquellenwaſſer. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(2715 und 2717.) Anregung des Bezirksausſchuſſes des XIII. Be⸗ 
zirkes auf Einleitung des Hochquellenwaſſers in die Schulhäuſer 
XIII., Hietzingerplatz 2 und Lainzerſtraße 148. 

Verfügung: Genehmigung der Einleitung des Waſſers in 
dieſe Schulen mit den approrimativen Koſtenbeträgen von 450 fl., 
beziehungsweiſe 300 fl.: Dotierung dieſer Schulen mit täglich 15, be— 
ziehungsweiſe 10 hl Waſſer. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(2718.) Karl und Joſef Nowy und Anna Klöpfer um 
Bekanntgabe der Schadloshaltung für die beim Umbaue des Hauſes 
III., Hauptſtraße 10, Beatrixgaſſe 1, zur Straßenverbreiterung abzu— 
tretenden Grundflächen per 4677 m. 

Verfügung: Bewilligung der Einleitung der neuerlichen 
Schadloshaltungsverhandlung im Sinne § 12 der Bauordnung unter 
Beſchränkung der Giltigkeitsdauer auf zwei Jahre. (Nach dem Magi— 
ſtrats-Antrage.) 

(2724.) Adminiſtrator der Häuſer I., Reichsrathsſtraße 19 und 23 
um Reducierung von Waſſermehrverbrauchsgebüren für dieſe Häuſer. 

Verfügung: Abweiſung. (Nach dem Antrage des magiſtratiſchen 
Bezirks amtes für den I. Bezirk.) 


19. April 1896. 

(2702.) Actiengeſellſchaft der k. k. priv. Pittener Papierfabrik 
um Geſtattung, nach Erſchöpfung ihres Vorrathes an Schreibheften 
in der bisherigen Form nur mehr Schreibtheken mit Umſchlagbögen 
mit aufgedrucktem Texte (nach dem beigebrachten Muſter) liefern zu 
dürfen. 


Verfügung: Geſuchsgewährung. (Nach dem Magiſtrats— 
Antrage.) 
(273 7.) Allgemeine öſterr. Transport-Geſellſchaft um Bau— 


conſens für eine Mörtelfabrik auf ihrer Realität Einl.-Z. 1273 des 
X. Bezirkes in der Puchsbaumgaſſe. 

Verfügung: Beſtätigung des Antrages des magiſtratiſchen 
Bezirksamtes für den X. Bezirk auf Ertheilung des Bauconſenſes 
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unter Beſtimmung des Übernahmepreifes für den nach der Baulinie 
einzubeziehenden Straßengrund im Ausmaße von 1:74 m? mit dem 
Betrage von 17 fl. 40 kr. = 10 fl. per Quadratmeter. 

(2740.) Ferialherſtellungen im Gebäude der Doppel-Volksſchule 
VIII., Albertgaſſe 20, Albertplatz 7. 

Verfügung: Genehmigung dieſer Herſtellungen mit dem 
(bedeckten) Geſammtkoſtenbetrage von 5585 fl. 26 kr. (Conform dem 
Magiſtrats⸗Antrage.) 

(2741.) Statthalterei⸗Erlaſs vom 11. April 1896, Z. 31782, 
enthaltend die Genehmigung der Sommer- Fahrordnung der Wiener 
Tramway⸗Geſellſchaft pro 1896. 

Verfügung: Kenntnisnahme. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 


21. April 1896. 


(2830.) Ausgleichs-Antrag der Auguſte Ham mer bezüglich der 
Verpflegskoſten ihrer Mutter Thereſe Willinger. 

Verfügung: Annahme des Ausgleichs-Antrages. (Conform 
dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

(2726.) St. Laurentius-Kirchenbauverein um Bewilligung zur 
Aufſtellung von Tribünen, Maſtbäumen, Flaggenſtangen und Triumph— 
bogen aus Anlaſs der feierlichen Grundſteinlegung der Breitenſeerkirche. 

Verfügung: Bewilligung zur Benützung des  ftädtifchen 
Grundes zur Aufſtellung der Tribünen ꝛc. aus vorbezeichnetem Anlaſſe 
unter Umgangnahme von der Einhebung eines Platzzinſes. (Conform 
dem Bezirksamts-Antrage.) 


22. April 1896. 
(2722.) Rückſtändige Beerdigungskoſten für 26 im IX. Bezirke 
verſtorbene Parteien im Betrage von zuſammen 92 fl. 90 kr. 
Verfügung: Abſchreibung aus dem Titel der Uneinbring— 
lichkeit. (Nach dem Bezirksamts-Antrage.) 


(2736.) Karl Graf Lanezkoronezky um Umgangnahme von 
ſeiner Reversverpflichtung, an der Grenze der Cat.-Parc. 957 in 
Ober⸗St. Veit gegen die Wegparcelle 611/1 einen 10 m breiten 
Streifen unverbaut zu belaſſen. 

Verfügung: Bewilligung unter der Bedingung, dafs die 
Demolierung der auf dieſem freizuhaltenden Streifen zu erbauenden 
Einfriedungsmauer, ſowie des Portierhäuschens über jedesmaliges 
Verlangen der Gemeinde Wien ſchon derzeit durch einen Revers ſicher— 


geſtellt werde. (Nach dem Antrage des magiſtratiſchen Bezirksamtes 
für den XIII. Bezirk.) 


(2766.) Conten von Arbeiten für den Bau der V. Szälläsgruppe, 
ſowie einer Aas- und Aborthütte am Central-Viehmarkte zu St. Marx. 

Verfügung: 1. Die in dem vorgelegten Ausweiſe der Stadt— 
buchhaltung angeführten, noch unbeglichenen Reſtforderungen von 
Arbeiten für den Bau der V. Szälläsgruppe und einer Aas- und 
Aborthütte am Central-Viehmarkte zu St. Marx im Betrage von 
3239 fl. 28 kr., ſowie der im heurigen Jahre bereits für obigen 
Zweck verausgabte Betrag von 149 fl. 99 kr., zuſammen 3389 fl. 
27 kr. ſind auf den Reſervefond zu verweiſen und hat die Verrechnung 
bei der auf Gruppe VIII eröffneten Rubrik XXVIII 10 zu erfolgen. 

Von dem Reſtbetrage der Firma Joſef Bruckner & Sohn 
iſt das Pönale per 625 fl. bis zur Entſcheidung über das diesfalls 
anhängige Nachſichtsgeſuch zurückzubehalten. 
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2. Die aus dem von der Buchhaltung richtiggeſtellten bauamt⸗ 
lichen Bilanzausweiſe über die Arbeiten und Lieferungen bei den 
erwähnten Bauten erſichtliche Geſammtgebarung, wonach die Geſammt— 
koſten für ſämmtliche Arbeiten excluſive Waſſerleilung 54.785 fl. 
55 fl. betragen und ſich gegenüber dem genehmigten Geſammtbetrage 
per 57.709 fl. 62 kr. eine Erſparnis von 2924 fl. 7 kr. ergibt, 
wird zur Kenntnis genommen. 

3. Der Individualausweis C über die bei vorſtehendem Bau 
aufgelaufenen Wagengebüren und Zehrungsbeiträge wird zur Kenntnis 
genommen. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 


(2778.) Dr. Adolf Seidler um frühere Auflöſung des Miet— 
verhältniſſes bezüglich der von ihm im Hauſe XIII., Fasholdgaſſe 8, 
gemieteten Räume. 

Verfügung: Das Anſuchen des Dr. Adolf Seidler um 
Auflöſung des mit demſelben hinſichtlich des erſten Stockwerkes des 
Hauſes XIII., Fasholdgaſſe 8, abgeſchloſſenen Mietverhältniſſes mit 
Auguſt⸗ oder Novembertermin 1896 oder nach deſſen Wahl in der 
Zwiſchenzeit zwiſchen dieſen beiden Terminen wird mit der Einſchränkung 
genehmigt, dass derſelbe eine beabſichtigte frühere Auflöſung des Miet— 
verhältniſſes bis längſtens 15. Juli d. J. dem Magiſtrate anzuzeigen 
habe, widrigens dieſe nur zum Novembertermin d. J. geſtattet wird. 

Die freiwerdenden Räume ſind zur Unterbringung der Kanzlei 
des Bezirksausſchuſſes des XIII. Bezirkes und die von letzteren bisher 
im Hauke Wattmanngaſſe 12 innegehabten Räume zur Erweiterung 
des magiſtratiſchen Bezirksamtes zu verwenden. 

Die beiden Projecte für Erweiterungsbauten zu letzterem Hauſe 
werden abgelehnt. 

Über die mit der Überſiedlung verbundenen Adaptierungsarbeiten 
hat das Bauamt einen Koſtenanſchlag vorzulegen. Nach dem Magi— 
ſtrats-Antrage.) 

(2780.) Bertha Fiſcher um käufliche überlaſſung der auf der 
ſtädtiſchen Realität Einl.-Z. 788 des IV. Bezirkes radicierten Schank— 
gerechtigkeit um den Betrag von 1200 fl. 

Verfügung: Dermalige Ablehnung; Ermächtigung des Magi— 
ſtrates zum eventuellen Verkaufe dieſer Schankgerechtigkeit um den 
Betrag von 1500 fl. an Bertha Fiſcher. (Nach dem Magiſtrats⸗ 
Antrage.) 

(2784.) Erneuerung des Pachtvertrages bezüglich eines von der 
Firma R. Ditmar angekauften Grundſtückes im XI. Bezirke gegen 
14tägige Kündigung. 

Verfügung: Genehmigung des Antrages des magiſtratiſchen 
Bezirksamtes für den XI. Bezirk auf Erneuerung des Pachtvertrages. 
(Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 


ca 


(2794.) Offert des Moriz Baumgarten auf Ankauf eines 
Theiles der ſtädtiſchen Realität Einl. Z. 788 des IV. Bezirkes im 
Ausmaße von 136 m? zum Preiſe von 100 fl. per Quadratmeter 
zum Zwecke der Arrondierung der Realität Or.-Nr. 4 Schwindgaſſe. 

Verfügung: Derzeitige Ablehnung dieſes Offertes mit Rück— 
ſicht auf das zu geringe Preisanbot. (Nach dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

(2874.) Joſef Johann Krätzer um Bauconſens für ein drei— 
ſtöckiges Wohnhaus auf dem gegen die zukünftige Quaiſtraße gelegenen 
Theile der Einl-3. 236, Grundbuch Gaudenzdorf. 

Verfügung: Beſtätigung des Antrages des magiſtratiſchen 
Bezirksamtes XII auf Ertheilung des Bauconſenſes unter den in 
Ausſicht genommenen Bedingungen. 
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Schul-Angelegendeiten. 
Gezirksſchulrath der k. k. Reichshaupt- und Refidenzftadt Wien. 
(Sitzung vom 15. April 1896.) 


Dem Vorſitzenden⸗Stellvertreter Director Joſef Gugler 
wird für die Zuſammenſtellung des vierten Nachtrages zur Schul— 
geſetz- und Normalienſammlung pro 1895 der Dank ausgeſprochen. 


Dem Mitgliede des Bezirksſchulrathes und Magiſtratsſecretär 
Joſef Victorin wird für die in amtsfreier Zeit durchgeführte 
Anlegung des Quinquennalcataſters der Lehrperſonen der Dank 
und die Anerkennung ausgeſprochen. 


Der Bezirksſchulrath beantragt auf Grund des Erlaſſes des 
k. k. n.⸗ö. Landesſchulrathes vom 25. März 1896, Z. 3165, 
wonach der Wiener Schulbezirk vom 16. September 1896 an 
elf Inſpectionsbezirke zu enthalten hat, daſs für den Bezirkstheil 
Brigittenau ein eigener Ortsſchulrath mit der Amtswirkſamkeit 
vom 1. Juli 1896 an beſtellt werde, und ſtellt weiters Anträge 
über den Standort für die zu errichtenden Bezirksſectionen des 
Bezirksſchulrathes. 


Sodann wird ein Comité zur Namhaftmachung geeigneter 
Perſonen für die zu beſetzende Bezirksſchulinſpector-Stelle gewählt. 


Die Referenten-Anträge, betreffend die Errichtung von Special— 
ſchul⸗Abtheilungen für ſchwachſinnige Kinder werden en bloc ange— 
nommen und es iſt ſohin mit der Gemeinde Wien das Einver— 
nehmen wegen Errichtung von Specialſchulen zu pflegen. 


Es wird beſchloſſen, die Geſuche zweier Volksſchullehrerinnen 
um die Bewilligung zum Dienſttauſche dem k. k. n.⸗ö. Landes⸗ 
ſchulrathe mit dem Antrage auf Genehmigung vorzulegen. 


Das Geſuch des Vereines der Induſtrielehrerinnen und 
Lehrerinnen der franzöſiſchen Sprache um Definitiverklärung, be— 
ziehungsweiſe Altersverſorgung wird, inſoweit es auf Definitiv- 
erklärung geht, dem Geſetzgebungs-Comité des Bezirksſchulrathes 
zugewieſen. 


In Betreff des Anſuchens um Altersverſorgung wird an den 
Herrn k. k. Bezirkshauptmann wegen Betreibung dieſer Angelegenheit 
ein Erſuchen gerichtet. 

Infolge eines Erlaſſes der k. k. n.⸗6. Statthalterei vom 
20. März 1896, Z. 8092, wird die Anfertigung und Hinausgabe 
von Legitimationskarten an ſämmtliche Lehrperſonen zum Zwecke 
der eventuellen Inanſpruchnahme der Unterſtützung der k. k. Sicher— 
heitswache bei der Überwachung der Schuljugend an öffentlichen 
Straßen und Plätzen beſchloſſen. 

Ferner wird eine Diſciplinarangelegenheit erledigt. 


Schließlich werden mehreren Lehrperſonen Aushilfen, Gehalts— 
vorſchüſſe, beziehungsweiſe Urlaube bewilligt. 


Nr. 33. — 24. April 1896. — Allgemeine Nachrichten ꝛc. 


Preis: für Gebrauchspferde 


Approvifionierungs- Angelegenheiten. 
Boeſteuviehmarkt vom 21. und 23. April 1896. 
1. Auftrieb 
auf dem freien Markte: 


Jungſchweine (Fleiſchſchweine 7). 
Fettſchweine 


3251 Stüc 
m. 


Summa. 8303 Stück 
Darunter unverkaufter Reſt von der Vorwoche . 608 Stück. 


Angekauft wurden: 


für Winr gn 7277 Stück 
für das lad .. 2.2... — „ 
unverkauft blieben ‚1026 „ 


2. Preisbewegung: 
Jungſchweine von 32 bis 41 kr.] per Kg. 
Fettſchweine „ 37 „ẽ 44 „ Lebendgewicht. 

Der Geſchäftsverkehr war auf dem Dienstagmarkte flau und 
ſind die Preiſe der Jung- und Fettſchweine um 1 kr. per Kilo: 
gramm gegen den Dienstagmarkt der Vorwoche gefallen. Auf dem 
Donnerstag⸗Nachmarkte ſind bei ſehr flauer Kaufluſt Jung- wie 
Fettſchweine weiters um 1 kr. per Kilo gegen den dieswöchentlichen 


Dienstagmarkt gefallen. 
* * 


+ 
Pferdemarkt vom 21. April 1896. 
Zum Verkaufe wurden gebracht: 483 Pferde. 
130 - 470 fl. per Stück. 
„ Schlachtpferde. . 33 ( 
Der Markt war lebhaft. 


* * 
* 


Stechviehmarkt vom 23. April 1896. 
1. Auftrieb, bezw. Zufuhr: 
Kälber ausgeweidet 3828, Kälber lebend 75, Lämmer 
ausgeweidet 3062, Lämmer lebend 248, Schafe aus— 
geweidet 142, Schafe lebend 3654, Schweine aus— 
geweidet 2161. 


2. Preisbewegung: 


Kälber ausgeweidet .. per 1 kg von 26 bis 54 (56-58 kr. 
Kälber lebend .. „ „ „ 28 „ 40 ( — ), 
Schweine ausgeweidet . . „ „ „ 30 „ 50 (52—54) „ 
Lämmer ausgeweidet . . . per Paar von 4 bis 12 (—) fl. 


Lämmer lebend . * „ 6 „ 10 (—) „ 
Schafe ausgeweidet . . „ I kg von 40 „ 50 (— kr. 
Schafe lebend. „„ „ „ Ri Be. 
Schafe lebend „ Baar von 9.10 bis 19.10 (23) fl. 


Auf dem Jungviehmarkte wurden um 142 Stück Kälber mehr 
zugeführt. Infolge der andauernd ſtarken Zufuhren ſind bei matter 
Kaufluſt die Preiſe für Kälber in ſämmtlichen Qualitäten um 
4 bis 7 kr. per Kilo gefallen. 

Auf dem Schafmarkte wurden um 633 Stück Schafe mehr 
aufgetrieben. Die Kaufluſt war ſehr flau und haben ſämmtliche 


Sorten und Qualitäten 1 bis 1½ fl. per Paar im Preiſe verloren. 
Auf dem Schlachtviehmarkte wurden am 23. April 1896 
194 Stück Maſt⸗ und 200 Stück Beinlvieh aufgetrieben. 
* 
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Verbot der Einfuhr von Rindvieh aus den von der Lungenſeuche 
betroffenen Gebieten des Deutſchen Reiches nach Niederöſterreich. 
Die k. k. n.⸗ö. Statthalterei hat unterm 17. April 1896, 
Z. 36357 (M.⸗Z. 72752/ XV), Nachſtehendes kundgemacht: 
Mit dem hohen Statthalterei-Decrete vom 17. April 1896, 
Z. 36357, wurde Nachfolgendes eröffnet: 


„Auf Grund des Artikels 5 des Viehſeuchen⸗Übereinkommens 


mit dem Deutſchen Reiche vom 6. December 1891 und des 
Punktes 5 des zugehörigen Schlufsprotofolles (R.⸗G.⸗Bl. Nr. 16 
ex 1892) hat das hohe k. k. Miniſterium des Innern die Einfuhr 
von Rindvieh in die im Reichsrathe vertretenen Königreiche und 
Länder aus den von der Lungenſeuche betroffenen nachſtehenden 


Sperrgebieten des Deutſchen Reiches bis auf weiteres unbedingt 


verboten, und zwar: 


1. aus den Regierungsbezirken Potsdam, Stettin, 
Magdeburg, Arnsberg und Köln im Königreiche Preußen; 


2. aus dem Regierungsbezirke Nieder-Baiern im König— 
reiche Baiern; 


3. aus der Kreishauptmannſchaft Leipzig im Königreiche 


Sachſen; 

4. aus dem Großherzogthume Sachſen-Weimar; 

5. aus dem Herzogthume Anhalt. 

Dieſes Verbot tritt an die Stelle des mit dem Erlaſſe des 
hohen k. k. Miniſteriums des Innern vom 9. März d. J., Z. 7965 
(h. ä. Kundmachung vom 14. März 1896, Z. 24138), verfügten 
Verbotes. 

Vorſtehendes wird infolge Erlaſſes des genannten hohen k. k. 
Miniſteriums vom 12. April 1896, Z. 12162, mit dem Beifügen 
verlautbart, daßs Übertretungen dieſer Anordnung, welche für das 
hierortige Verwaltungsgebiet vom 19. April d. J. in Wirkſamkeit 
tritt, nach dem Geſetze vom 24. Mai 1882, R. G.⸗Bl. Nr. 51, 


wobei auch die Vorſchriften des § 46 des allgemeinen Thierſeuchen- 


geſetzes und der dazu erlaſſenen Durchführungs Vorſchriften, 
R.⸗G.⸗Bl. Nr. 35 und 36 ex 1880, in Anwendung kommen, 
beſtraft werden.“ 


Sanitäts- Angelegenheiten. 


Dienſtrayons der mit der Todtenbeſchan betrauten 
ſtädtiſchen Amtsärzte. 

Der Wiener Magiſtrat hat unterm 1. April 1896 (M.- 
Z. 96047 ex 1895) nachſtehende, vom 20. April 1896 an 
giltige Dienſtrayons-Eintheilung für die mit der Todten— 
beſchau betrauten ſtädtiſchen Amtsärzte bekanntgegeben: 

J. Bezirk: 
Der J. Bezirk iſt in zwei Rayons eingetheilt; die Grenze zwiſchen 
den beiden Rayons bildet die Linie: Schmerlingplatz, Burgring, 
äußerer Burgplatz, Ballhausplatz, Schauflergaſſe, Kohlmarkt, 
Tuchlauben, Marc Aurelſtraße und deren geradlinige Fortſetzung 
über den Morzinplatz. 
Rayon I (der ſüdöſtlich von obbezeichneter Grenzlinie [gegen 
den III. bis VII. Bezirk]! gelegene Bezirkstheil): Dr. 
Kohn Emanuel, ſtädt. Bezirksarzt, I., Univerſitäts⸗ 
ſtraße 11. 

Rayon II (der nordweſtlich von obbezeichneter Grenzlinie 
[gegen den VIII. und IX. Bezirk! gelegene Bezirkstheil): 
Dr. Hofbauer, ſtädtiſcher Arzt, Rudolfsplatz 5 (vor 
dem 12. Mai 1896, Steindlgaſſe 2). 
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II. Bezirk: 

Rayon I (von der Mathildengaſſe an: Donaucanal, Wallen— 
ſteinſtraße, Jägerſtraße, Stromſtraße bis zur Nordweſt— 
bahn, öſtliche Grenze des Nordweſtbahnhofes, Daffinger— 
gaſſe Taborſtraße, Lampigaſſe, Rauſcherſtraße, Wasner— 
gaſſe, Mathildenplatz, Mathildengaſſe): Dr. Lenk, ſtädt. 
Bezirksarzt, Obere Augartenſtraße 74. 

Rayon II (Wallenſteinſtraße von der Jägerſtraße au, Donau— 
canal bis zum Sporn, Donauſtrom frechtes Ufer], Inn⸗ 
ſtraße, Daffingergaſſe, öſtliche Grenze des Nordweſtbahn— 
hofes, Stromſtraße, Jägerſtraße): Dr. Siegfried Mandl, 
ſuppl. ſtädt. Arzt. 


Rayon III (Mathildengaſſe, Mathildeuplatz, Obere Augarten— 
ſtraße, Augartenmauer, Klanggaſſe, Taborſtraße, längs 
des Donaucanales aufwärts bis zur Mathildengaſſe): 
Dr. Berdach, ſtädt. Bezirksarzt, Aſperngaſſe 5. 

Rayon IV (Taborſtraße [von der Ferdinandsbrücke an], 
Kaiſer Joſefſtraße, Praterſtern, Hauptallee bis zu der von 
der Kaiſer Joſefsbrücke zur Hauptallee führenden Straße, 
längs diefer an den Donaucanal, an denſelben zurück 
zur Taborſtraße): Dr. Ehrmann, ſtädt. Bezirksarzt, 
Praterſtraße 41. 

Rayon V Taborſtraße [von der Kaiſer Joſefſtraße an!, 
Daffingergaſſe, Innſtraße, Engerthſtraße bis zur Staats— 
eiſenbahntrace, längs dieſer an den Donauſtrom, an 
dieſem abwärts zum Donaucanal, am Donaucanal auf— 
wärts bis zu der von der Kaiſer Joſefsbrücke abzweigenden 
Straße, durch dieſe bis zur Hauptallee, Hauptallee, 
Praterſtern, Kaiſer Joſefſtraße): Dr. Käſtenbaum, 
ſtädt. Arzt, Kaiſer Joſefſtraße 23. 

Rayon VI a) Am rechten Donauſtromufer: der vom Donau— 
ſtrom und der Engerthſtraße einerſeits, der Innſtraße 
und Staatsbahntrace andererſeits begrenzte Bezirkstheil; 

b) das geſammte Gemeindegebiet am linken 
Donauſtromufer: Dr. Engelsmann, ſtädt. Arzt, 
Vorgartenſtraße 185 (vom 1. Mai 1896 an). Ordination 
in Kaiſermühlen: Schiffmühlenſtraße 53. 


III. Bezirk: 

Rayon I (von der Schwarzenbergbrücke an längs der Wien 
und des Donaucanales bis zur Raſumoffskygaſſe, Raſu— 
moffskygaſſe, Sechskrügelgaſſe, Ungargaſſe, Rennweg 
zurück bis zur Schwarzenbergbrücke): Dr. Hirſchfeld, 
ſtädt. Arzt, Seidlgaſſe 33. 

Rayon II (von der Raſumoffskygaſſe an längs des Donau- 
canales bis zur Bezirksgrenze gegen den XI. Bezirk, 
längs derſelben und ſodann längs der Trace der Aſpang— 
bahn bis zur Landſtraße Hauptſtraße, Schlachthausgaſſe, 
Baumgaſſe, Landſtraße H auptſtraße, Raſumoffskygaſſe): 
Dr. Petſchek, ſtädt. Bezirksarzt, Matthäusgaſſe 5. 

Rayon III (von der Schwarzenbergbrücke an: Rennweg, 
Ungargaſſe, Sechskrügelgaſſe, Landſtraße Hauptſtraße, 
Baumgaſſe, Schlachthausgaſſe, Landſtraße Hauptſtraße, 
Trace der Aſpangbahn, Bezirksgrenzen gegen den XI, 
X. und IV. Bezirk bis zum Ausgangspunkte): Dr. Böhm, 
ſtädt. Bezirksarzt, Landſtraße Hauptſtraße 116. 

2* 
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IV. Bezirk: 

Rayon I (Eliſabethbrücke, Wiedener Hauptſtraße, Blechthurm— 
gaſſe, Rainergaſſe, Favoritenſtraße, Thereſianumgaſſe, 
Heugaſſe, Wienfluſs bis zur Eliſabethbrücke): Dr. Hö⸗ 
finger, ſtädt. Bezirksarzt, Karolinenplatz 5. 

Rayon II (Eliſabethbrücke, Wiedener Hauptſtraße, Ziegelofen— 
gaſſe, Mitterſteig, Kleine Neugaſſe, Kettenbrückengaſſe, 
Wienſtraße, am Wienfluſſe zur Eliſabethbrücke zurück): 
Dr. Gruß, ſtädt. Arzt, Große Neugaſſe 1. 

Rayon III (Rainergaſſe, Favoritenſtraße, Thereſianumgaſſe, 
Heugaſſe, Wiedenergürtel, Vordere Südbahnſtraße, Blech— 
thurmgaſſe): Dr. Jeß ner, ſtädt. Arzt, Karlsgaſſe 14 
(bis 12. Mai 1896 Ordination im Amtslocale des 
ſtädt. Bezirksarztes im magiſtratiſchen Bezirksamte). 

V. Bezirk: 

Rayon I (Rudolfsbrücke, Bezirksgrenze gegen den IV. Be— 
zirk, Matzleinsdorferſtraße, Nikolsdorfergaſſe, Sieben— 
brunnengaffe, Ramperſtorffergaſſe, am Wienflujs zurück 
zur Rudolfsbrücke): Dr. Gerſtinger, ſtädt. Bezirks— 
arzt, Margarethenſtraße 76. 

Rayon II (Ramperſtorffergaſſe, Siebenbrunnengaſſe, Kohl— 
gaſſe, Bezirksgrenze gegen den X. Bezirk, Einſiedlergaſſe, 
Hundsthurmerplatz, Am Hundsthurm, Hundsthurmerſtraße, 
durch die zwiſchen Nr. 114 und 116 Hundsthurmerſtraße 
gelegene unbenannte Gaſſe, am Wienfluſſe zurück zur 
Ramperſtorffergaſſej: Dr. Bum, ſuppl. ſtädt. Arzt, 
Ramperſtorffergaſſe 31. | 

Rayon III (Nikolsdorfergaſſe, Matzleinsdorferſtraße, Blech— 
thurmgaſſe, Bezirksgrenze gegen den X. Bezirk, Kohl— 
gaſſe, Siebendbrunnengaffe): Dr. Kaſparek, ſtädt. 
Arzt, Hundsthurmerſtraße 71. 

Rayon IV (die zwiſchen Nr. 114 und 116 Hundsthurmer⸗ 
ſtraße gelegene unbenannte Gaſſe, Hundethurmerſtraße, 
Am Hundsthurm, Hundsthurmerplatz, Einſiedlergaſſe, 
Bezirksgrenze gegen den X. und XII. Bezirk, am Wien— 
fluſſe zurück zum Ausgangspunkte): Dr. Deutſch Leo, 
ſtädt. Arzt, Reinprechtsdorferſtraße 29. 

VI. Bezirk: 
Der VI. Bezirk bildet bezüglich der Todtenbeſchau nur einen 
Rayon. 

Der Beſchaudienſt wird von dem ſtädtiſchen Bezirksarzte für 

den VI. Bezirk verſehen. 

Derzeit iſt dieſe Stelle unbeſetzt und es fungiert als ſuppl. 

ſtädt. Arzt Dr. Keller, Gumpendorferſtraße 40 wohnhaft. 
VII. Bezirk: 

Rayon I (Muſeumſtraße, Mariahilferſtraße, Schottenfeldgaſſe, 
Lerchenfelderſtraße): Dr. Alt, ſtädt. Bezirksarzt, IX., 
Währingerſtraße 76 (vorläufig). 

Rayon II (Bezirksgrenze gegen den XV. und XVI. Bezirk, 
Lerchenfelderſtraße, Schottenfeldgaſſe, Mariahilferſtraße); 
Dr. Friedmann, ſtädt. Arzt, VII., Schottenfeldgaffe 48 b. 

VIII. Bezirk: 

Der VIII. Bezirk bildet bezüglich des Todtenbeſchaudienſtes 

nur einen Rayon. 

Der Beſchaudienſt wird von dem ſtädt. Bezirksarzte für den 


VIII. Bezirk Dr. Klaar, Stolzenthalergaſſe 13 wohnhaft, ver- 


ſehen. 
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IX. Bezirk: 

Rayon I (Währingerſtraße, Bezirksgrenze gegen den XVIII. 
und XVII. Bezirk, Alſerſtraße, Univerſitätsſtraße): Dr. 
Szongott, ſtädt. Bezirksarzt, Währingerſtraße 16. 

Rayon II (Währingerſtraße [vom Schottenring ab], Nujs- 
dorferſtraße, Alſerbachſtraße, Donaucanal, Maria Thereſien— 
ſtraße): Dr. Nuſsbau m, ſtädt. Bezirksarzt, Liechten⸗ 
ſteinſtraße 17. 

Rayon III (Nuſsdorferſtraße [von der Währingerſtraße an], 
Alſerbachſtraße, Donaucanal aufwärts, Bezirksgrenze gegen 
den XIX. und XVIII. Bezirk, Währingerſtraße bis zur 
Nuſsdorferſtraße): Dr. Kronfeld, ſtädt. Arzt, Porzellan— 
gaſſe 22. 

X. Bezirk: 

Rayon 1 (Laxenburgerſtraße, Inzersdorferſtraße, Fernkorn— 
gaſſe, Sonnleithnergaſſe, Bezirksgrenze gegen den V. und 
IV. Bezirk, zurück bis zur Laxenburgerſtraße): Dr. 
Werner, ſtädt. Bezirksarzt, Himbergerſtraße 22. 

Rayon II (Laxenburgerſtraße, Inzersdorferſtraße, Steudelgaſſe, 
Simmeringerſtraße, Bezirksgrenze gegen den XI., III. und 
IV. Bezirk, zurück bis zur Laxenburgerſtraße): Dr. 
Goczig h, ſtädt. Bezirksarzt, Eugengaſſe 24. 

Rayon III (von der Himbergerſtraße an: Inzersdorferſtraße, 
Fernkorngaſſe, Sonnleithnergaſſe, Bezirksgrenze gegen 
den V. und XII. Bezirk, Gemeindegrenze, Himberger— 
ſtraße bis zur Inzersdorferſtraße): Dr. Geisler, ſtädt. 
Arzt, Bürgerplatz 15). 

Rayon IV (von der Himbergerſtraße an: Inzersdorferſtraße, 
Steudelgaſſe, Simmeringerſtraße, Bezirksgrenze gegen den 
XI. Bezirk, Gemeindegrenze, Himbergerſtraße bis zur 
Inzersdorferſtraße): Dr. Theler, ſtädt. Arzt, Him— 
bergerſtraße 34. 

NI. Bezirk 

Rayon I (der gegen den III. Bezirk zu, weſtlich der Grenz— 
linie: Geiſelbergſtraße, Hauffgaſſe, Simmeringer Haupt— 
ſtraße, Krauſegaſſe, Staatsbahntrace gelegene Bezirks— 
theil): Dr. Steru, ſtädt. Bezirksarzt, Simmeringer 
Hauptſtraße 96. 

Rayon II (der Bezirkstheil, welcher begrenzt wird durch die 
Linie: Geiſelbergſtraße, Hauffgaſſe, Simmeringer Hanpt- 
ſtraße, Krauſegaſſe, Staatsbahntrace, Donaucanal einer— 
ſeits, andererſeits durch nachſtehende Linie: Von der 
Bezirksgrenze längs der weſtlichen Abgrenzung des Wiener 
Central⸗Friedhofes, Simmeringer Hauptſtraße bis zur 
Einmündung der zum Neugebäude führenden Straße, 
in gerader Linie zur Weißenböckſtraße, durch dieſe und 
die in dieſelbe einmündende projectierte Querſtraße über 
die Simmeringer-Haide bis zum Donaucanal): Dr. 
Eisler, ſtädt. Arzt, Simmeringer Hauptſtraße 92. 

Rayon III (der geſammte übrige Theil des XI. Bezirkes): 
Wundarzt Weigert, ſtädt. Arzt, Kaiſer-Ebersdorfer— 
ſtraße 302. 


XII. Bezirk: 

Rayon 1 (Diefenbachgaſſe, Bezirksgrenze gegen den XIV., 
VI. und V. Bezirk, Krichbaumgaſſe, Bendlgaſſe, Mineral— 
badgaſſe, Meidling-Schönbrunnerſtraße, Lobkowitzbrücke, 
zurück zur Diefenbachgaſſe): Dr. Singer Heinrich, 
ſtädt. Arzt, Meidling⸗Schönbrunnerſtraße 62. 
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Rayon II (Mineralbadgaſſe, Bendlgaſſe, Krichbaumgaſſe, 
Meidlinger Hauptſtraße, Pohlgaſſe, Ruckergaſſe, Meidling— 
Schönbrunnerſtraße)ß: Dr. Steiner Martin, ſtädt. 
Bezirksarzt, Thereſienbadgaſſe 4. 

Rayon III (Krichbaumgaſſe, Meidlinger Hauptſtraße, Pohl— 
gaſſe, Ruckergaſſe, Südbahntrace, Donauländebahn, Be— 
zirksgrenzen gegen den X. und V. Bezirk): Wundarzt 
Samek, ſtädt. Arzt, Albrechtsbergergaſſe 27. 

Rayon IV (Lobkowitzbrücke, Meidling-Schönbrunnerſtraße, 
Ruckergaſſe, Südbahntrace, Donauländebahn, Altmanns— 
dorferſtraße, Bezirksgrenze gegen den XIII. Bezirk, an 
der Wien bis zur Lobkowitzbrücke zurück): Wundarzt 
Herzog, ſtädt. Arzt, Meidling⸗Schönbrunnerſtraße 120. 

Rayon V (Altmannsdorferſtraße [von der Einmündung der 
Schönbrunnerallee an], Trace der Donauländebahn, 
Bezirksgrenze gegen den X. Bezirk, Gemeindegrenze, 
Bezirksgrenze gegen den XIII. Bezirk): Dr. Gidaly, 
pr. ſtädt. Arzt, Hetzendorferſtraße 63. 

XIII. Bezirk: 

Rayon I (die ehemaligen Gemeindegebiete von Schönbrunn 
und Hietzing [inelnjive der am rechten Wienufer gelegenen 
Theile von Penzing!): Dr. Dem, ſtädt. Bezirksarzt, 
Trauttmansdorffgaſſe 7. 

Rayon II (Einwanggaſſe, Linzerſtraße, Matzuergaſſe, März 
ſtraße, Bezirksgrenze gegen den XIV. Bezirk, am Wien— 
fluſſe zurück bis zur Einwanggaſſe [den größten Theil 
der ehemaligen Gemeinde Penzing umfaſſend]): Dr. 
Streicher, pr. ſtädt. Arzt, Linzerſtraße 91. 

Rayon III (Bezirksgrenze [von der Märzſtraße an] gegen 
den XIV. und XVI. Bezirk, ehemalige Gemeindegrenze 
zwiſchen Baumgarten und Breitenſee, dann zwischen 
Baumgarten und Penzing bis zur Einmündung der 
zukünftigen Märzſtraße, durch dieſe bis zum Ausgangs- 
punkte zurück): Dr. Forſchner, pr. ſtädt. Arzt, 
Breitenſeerſtraße 5. 

Rayon IV (das Gebiet der ehemaligen Gemeinde Baum— 
garten, ferner von der ehemaligen Gemeinde Penzing 
das durch den Wienfluſs, die Einwanggaſſe, Linzerſtraße, 
Matznergaſſe, verlängerte Märzſtraße und die frühere 
Gemeindegrenze umſchriebene Gebiet): Dr. Vojéſik, 
ſtädt. Arzt, Linzerſtraße 265. 

Rayon V (das mit Wien vereinigte Gebiet von Hütteldorf 
und Hadersdorf): Wundarzt Baumgartner, ftädt. 
Arzt, Linzerſtraße 417. 

Rayon VI (die ehemaligen Gemeinden Ober-St. Veit und 
Hacking): Magiſter Chir. Kopetzky, ſtädt. Arzt, 
Glaſauergaſſe 10. 

Rayon VII (das ehemalige Gemeindegebiet von Unter— 
St. Veit): Dr. Lupini, ſtädt. Arzt, Lainzerſtraße 8. 

Rayon VIII (das ehemalige Gemeindegebiet von Lainz und 
die mit Wien vereinigten Theile von Speiſing und 
Mauer): Dr. Popa, ſtädt. Arzt, Gallgaſſe 3. 


XIV. Bezirk: 


Rayon I (Pouthongaſſe, Felberſtraße, Huglgaſſe, Hütteldorfer— 
ſtraße): Dr. Laufer, ſtädt. Bezirksarzt, Grimmgaſſe 45. 
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Rayon II (Huglgaſſe, Felberſtraße, Bezirksgrenzen gegen den 
XIII., XVI. und XV. Bezirk bis zur Huglgaſſe): Dr. 
Schick, ſtädt. Arzt, Schönbrunnerſtraße 50. 

Rayon III (der zwiſchen der Felberſtraße und der Prinz Karl— 
gaſſe—Herklotzgaſſe gelegene Bezirkstheil): Dr. Weisz 
Bela, ſtädt. Arzt, Schönbrunnerſtraße 52. 

Rayon IV (der ſüdlich der Prinz Karlgaſſe — Herklotzgaſſe 
[gegen den XII. Bezirk zu] gelegene Bezirkstheil): 
Dr. Pataki, ſtädt. Arzt, Sechshauſerſtraße 54. 


XV. Bezirk: 

Rayon I (der nördlich der Felberſtraße und deren Ver— 
längerung bis zur Bezirksgrenze gelegene Bezirkstheil): 
Dr. Schosberger, ſtädt. Arzt, Märzſtraße 5. 

Rayon II (der zwiſchen der Felberſtraße einerſeits und der 
Schönbrunnerſtraße andererſeits gelegene Bezirkstheil): 
Dr. Bernheim, ſtädt. Arzt, Schönbrunnerſtraße 20. 

Rayon III (der zwiſchen der Schönbrunnerſtraße einerſeits 
und der Sechshauſerſtraße andererſeits gelegene Bezirks— 
theil): Dr. Gutmann, ſtädt. Bezirksarzt, Staglgaſſe 3. 


XVI. Bezirk: 

Rayon I (Ottakringerſtraße, Reinhartgaſſe, Thaliaſtraße, Be— 
zirksgrenze gegen den VIII. Bezirk, Veronikagaſſe): Dr. 
Kanitz, ſtädt. Arzt, Kirchſtetterngaſſe 40. 

Rayon II (Thaliaftraße, Haberlgaſſe, Gablenzgaſſe, Bezirks; 
grenze gegen den VII. Bezirk): Dr. Pohl, ſtädt. Arzt, 
Gablenzgaſſe 4. 

Rayon III (Reinhartgaſſe, Haberlgaſſe, Gablenzgaſſe, Paniken— 
gaſſe, Thaliaſtraße, Eisnergaſſe, Ganſterergaſſe, Bezirks— 
grenze gegen den XVII. Bezirk): Dr. Groß, ſtädt. 
Bezirksarzt, Neulerchenfelderſtraße 80. 

Rayon IV (Ganſterergaſſe, Eisuergaſſe, Thaliaſtraße, Paniken— 
gaſſe, Gablenzgaſſe, Bezirksgrenze gegen den XIII. Be— 
zirk, Heindlgaſſe, Wurlitzergaſſe, Bezirksgrenze gegen den 
XVII. Bezirk): bis zum Maitermin 1896: Dr. Friedl, 
ſodann Dr. Jahn, ſtädt. Arzt. 

Rayon V (Wurlitzergaſſe, Heindlgaſſe, Bezirksgrenze gegen 
den XIII. Bezirk, Enenkelſtraße, Bezirksgrenze gegen den 
XVII. Bezirk: Dr. Friedl, ſtädt. Arzt, Ottakringer— 
ſtraße 129 (vom 15. Mai 1896 an: Wurlitzergaſſe 24). 

Rayon VI (der ganze weſtlich von der Enenkelſtraße gelegene 
Bezirkstheil): Dr. Heindl, ſtädt. Arzt, Ottakringer— 
ſtraße 160. 

XVII. Bezirk: 

Rayon I (Hernalſer Hauptſtraße, Hormayrgaſſe, Bezirksgrenzen 
gegen den XVIII. und IX. Bezirk): Dr. Schweng. 
ſtädt. Arzt, Hernalſer Hauptſtraße 56. 

Rayon II (Hernalſer Hauptſtraße, Weißgaſſe, Bezirksgrenzen 
gegen den XVI. und VIII. Bezirk): Dr. Rogrün, 
ſtädt. Bezirksarzt, Elterleinplatz 15. 

Rayon III (Weißgaſſe, Hernalſer Hauptſtraße bis zu der 
zwiſchen der Paſching- und Burghauſergaſſe gelegenen, 
noch unbenannten Parallelgaſſe, durch dieſe, Bezirksgrenze 
gegen den XVI. Bezirk bis zur Weißgaſſe): Dr. Müller, 
ſtädt. Arzt, Geblergaſſe 48. 
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Rayon IV (Hormayrgaſſe, Hernalſer Hauptſtraße bis zu der 
längs der Spodiumfabrik hinziehenden unbenannten Gaſſe, 
Bezirksgrenze gegen den XVIII. Bezirk): Dr. Kienaſt, 
ſtädt. Arzt, Jörgerſtraße 54, 

Rayon V (der weſtlich von der längs der Spodiumfabrik 
hinziehenden unbenannten Gaſſe, ſowie deren Verlänge— 
rung jenſeits der Hernalſer Hauptſtraße gelegene Bezirks— 
theil [alſo einſchließlich des mit Wien vereinigten Gebietes 


der ehemaligen Gemeinden Dornbach und Neuwaldegg]): | 


Dr. Diem, ſtädt. Arzt, Dornbacherſtraße 92. 
XVIII. Bezirk: 

Rayon I (Währing. ⸗Weinhauſerſtraße, Gymnaſiumſtraße, 
Bezirksgrenzen gegen den XIX. und IX. Bezirk): Dr. 
Breuer, ſtädt. Bezirksarzt, Währing-Weinhauſer— 
ſtraße 1. 


Rayon II (Währing⸗Weinhauſerſtraße, Karl Beckgaſſe, Bezirks- 


grenzen gegen den XVII. und IX. Bezirk): Dr. Plöchl, 
ſtädt. Arzt, Schulgaſſe 24. 

Rayon III (Gymnaſiumſtraße, Währing-Weinhauſerſtraße, 
Karl Beckgaſſe, Bezirksgrenze gegen den XVII. Bezirk, 
Lacknergaſſe, Türkenſchanzſtraße, Bezirksgrenze gegen den 
XIX. Bezirk): Dr. Bauer, ſtädt. Arzt, Karl Beckg. 8. 

Rayon IV (der weſtlich der Grenzlinie Lacknergaſſe —Türken— 
ſchanzſtraße gelegene Bezirkstheil bis zur Grenze der 
ehemaligen Gemeinde Neuſtift am Walde): Dr. Weiß 
Leo, ſtädt. Arzt, Herbeckſtraße 6. 

Rayon V (das zum XVIII. Bezirk gehörige Gebiet der ehe— 


maligen Gemeinden Neuſtiftam Walde und Salmannsdorf): | 
Dr. Schatzl, ſuppl. ſtädt. Arzt, XIX., Sieveringerz | 


ſtraße 88. 
XIX. Bezirk: 


Rayon I (Bezirksgrenze gegen den IX. und XVIII. Bezirk, 
Hartäckerſtraße, Chimaniſtraße, Gatterburggaſſe, Döblinger 


Hauptſtraße, Pokornygaſſe, Rampengaſſe, Donaucanal 
bis zum Ausgangspunkte): Dr. Karl Kohn, ſtädt. 
Bezirksarzt, Vormoſergaſſe 1. 

Rayon II (Verlängerte Obkirchergaſſe [von der Hartäder: 
ſtraße an], Krottenbachſtraße, Friedlgaſſe, Sieveringer— 
ſtraße, Billrothſtraße, Rudolfinergaſſe, Nuſswaldgaſſe, 
Barawitzkagaſſe, Heiligenſtädterſtraße, Gunoldſtraße, 
Donaucanal, Rampengaſſe, Pokornygaſſe, Döblinger 
Hauptſtraße, Gatterburggaſſe, Chimaniſtraße, Hartäcker— 
ſtraße): Dr. Schwarz, ſtädt. Arzt, Hardtgaſſe 35. 

Rayon III (Kaiſer Franz Joſef⸗Regierungs⸗Jubiläumsbrücke, 
Gunoldſtraße, Heiligenſtädterſtraße, Grinzingerſtraße, 
Neſtelbachgaſſe, Pfarrplatz, Eroicagaſſe, Zahnradbahntrace, 
ehemalige Gemeindegrenze von Grinzing, neue Wiener 
Gemeindegrenze, Donauſtrom, Donaucanal bis zum Aus— 
gangspunkte): Dr. Ehrenhaft, ſtädt. Arzt, Sicken— 
berggaſſe 10. 

Rayon IV Sieveringerſtraße [von der Weinzingergaſſe an!, 
Billrothſtraße, Rudolfinergaſſe, Nuſswaldgaſſe, Barawitzka— 
gaſſe, Heiligenſtädterſtraße, Grinzingerſtraße, Neſtelbach— 
gaſſe, Pfarrplatz, Eroicagaſſe, Zahnradbahntrace, ehe: 
malige Gemeindegrenze von Grinzing, neue Wiener 
Gemeindegrenze, Grenze zwiſchen den ehemaligen Ge— 
meinden Grinzing und Sievering. Weinzingergaſſe): 
Dr. Hamperl, ſtädt. Arzt, Grinzingerſtraße 98. 
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Rayon V (Hartäderftraße, verlängerte Oblirchergaſſe, Krotten— 
bachſtraße, Friedlgaſſe, Sieveringerſtraße, ehemalige Ge— 
meindegrenze von Sievering, neue Wiener Gemeinde— 
grenze, Bezirksgrenze gegen den XVIII. Bezirk bis zur 
Hartäckerſtraße): Dr. Schatzl, ſuppl. ſtädt. Arzt, Sieve— 
ringerſtraße 88. 


NB. Als Grenze zwiſchen den einzelnen Rayons iſt eine in der 


Mitte der Trennungsſtraßen laufende Linie anzunehmen, ſo 
daſs die Häuſer der einen Straßenſeite zu dem einen, die 
gegenüberliegenden aber zu dem anderen Rayon gehören. 
Ebenſo iſt bei Plätzen die Fortſetzung der Mittellinie der 
einen Trennungsſtraße bis zur Mittellinie der gegenüber ein— 
mündenden Trennungsſtraße als Grenze zwiſchen den beiden 
Rayons anzunehmen. 


Buubewegung. 


(Die in Klammern eingeftellten Zahlen find die Geſchäftsnummern der 
Acteuſtücke im Baudepartement des Magiſtrates für den I. bis IX. Bezirk. — 
Für den X. bis XIX. Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zahlen die Geſchäfts— 
nummern der betreffenden magiſtratiſchen Bezirksämter.) 


Hefude um Naubewilligungen wurden überreicht: 
vom 20. April bis 23. April 1896: 


VI. 


XIV. 


XVIII. 


75 


Bezirk: 


Bezirk: 


7. 


Bezirk: 


75 


Bezirk: 


Bezirk: 
Bezirk: 


" 


Bezirk: 
Bezirk: 
Bezirk: 


Für Neubauten: 

Haus, Graben 12, vou Ludwig Richter noe. Heinrich Freih. 
? ea Bauführer Dehm & Olbricht 
2667). 

Haus, Seilerſtätte 16, von Hermann Helmer, k. k. Baurath, 
Bauführer Max Kaiſer (2563). 

Haus, Schottenfeldgaſſe 28, von Leop. Fuchs, IX., Senſen— 
gaſſe 8, Bauführer S. Lechner (2621). 

Haus, Kaiſerſtraße 123, von Karl Ceſchka, Bauführer A. 
Zwerina (2628). 

Haus, Lerchenfelderſtraße 36, von Anton Pauly, Bauführer 
Ed. Schätz (2656). 

Dreiſtöckiges Wohnhaus, Währing, Einl. -Z. 1862, Gent: 
gaſſe 96, von Ferdinand und Aloiſia Schindler, 
Währing-Weinhauſerſtraße 73, Bauführer Joh. Freitag 
(14215). 

Für Zubauten: 

Hoftract, Gumpendorferſtraße 120, von G. H. Mautner 
v. Markhof, Bauführer Joſ. Sedlaczek (2603). 

Herſtellung eines Zubaues, Rudolfsheim, Prinz Karlgaſſe 5, 
von Joſef Kirnbauer, ebenda, Bauführer J. und M. 
Sturauy (11934). 

Zubau und Aufbau, Gerſthof, Herbeckſtraße 67, von Matth. 
Zembiska, ebenda, Bauführer Adalbert Jezl (13949). 
Einſtöckiger Zubau, Währing, Kreutzgaſſe 63, von Karl 

Wiedſtruck, ebenda, Bauführer Friedr. Bayer (14066). 


Für Adaptierungen: 


Deutſchmeiſterplatz 2, von Arnold Blaas, Bauführer J. 
Kreutzer (2632). 

Schultergaſſe 1, von Hermann Pollak, Bauführer Johann 
Kreutzer (2675). 

Landſtraße Hauptſtraße 61, von Joſef Kalas, Manrermeiſter 
(2608). 


Faſangaſſe 29, von Ignaz Joſef Kölbl, Bauführer Joſef 
Gruber (2645). | 

Große Neugaſſe 4, von J. Bärtl, Bauführer P. Witz 
mann (2672). 

Wienſtraße 3, von Joſef Tiſchler, Baumeiſter (2625). 

Millergaſſe 31, von Franz Weiß, Maurermeiſter (2610). 

Magdalenenſtraße 48, von Karl Aſchenbrenner, Bauführer 
Joh. Müller (2612). 

Kirchengaſſe 19, von Anton Krones, Baumeiſter (2657). 

Kolingaſſe 3, von Karl Quidenus, Baumeiſter (2681). 

Rösnergaſſe 3, von Anna Kielmaier, ebenda, Bauführer 
Ferd. Kellner, Maurermeiſter (13026). 

Fabriksgaſſe 4, von Karl Lumbe, ebenda, Bauführer Friedr. 
Sonnenburg, Baumeiſter (13027). 

Schönbrunuerſtraße 33, von Raimund Wallner, Schön. 
brunnerſtraße 31, Bauführer Ed. Schieber, Maurermeiſter 
(13029). 


XIV. Bezirk: 
XVII. Bezirk: 


" 
XII. Bezirk 
XIX. Bez se k 
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: Abort 


Rudolfsheim, Grimmgaſſe 31, von Guſtav Schwarzbauer, 
ebenda, Bauführer Ed. Schwarzer (11859). 

Hernals, Karlsgaſſe 32, von ?, Bauführer Franz Haslinger 
(15480). 

Hernals, Lobenhauerngaſſe 35, von Bernhard Krakauer, 
Bauführer Anton Brunner (15481). 

Hernals, Hauptſtraße 103, von Franz Herrmann, Bau— 
führer Adalbert Pachner (15818). 


: Währing, Hildebrandgaſſe 20, von Anton Berg er, ebenda, 


Bauführer Franz Kaindl (14139). 
Währing, Karl Beckgaſſe 7, von Michael Strobl, ebenda, 
Bauführer Franz Kaindl (14140). 


: Grinzing, Himmelſtraße 9, von Heinr. Gottmann, ebenda, 


Bauführer Joſef Wurts (8906). 


Für diverſe (geringere) Bauten: 


: Hütte, Kagraner Reichsſtraße 392, von Cäcilie Sirſch, 


Bauführer A. Golz (2679). 


: Veranda und Stiege, Ungargaſſe 27, von Emil Streicher, 


Bauführer J. Froſch (2637). 


: Hofeindeckung, Dreihufeiſengaſſe 13, von Eugen Freih. v. 


Poche-Lettmayer, Bauführer Fr. Doleyſchka (2644). 
Rohrcanal, Bürgerſpitalgaſſe 18, von Rudolf & Adolf 
Kaiſer, Bauführer A. Krones (2658). 


: Feuermauer-Reconſtruction, Spittelberggaſſe 26, von Moriz 


Beck, Dr., Bauführer ? (2640). 
Abort, Seidengaſſe 25, von Karl Jankowsky, Bauſührer 
J. Mitſchke (2649). 


: Abortzubau, Schönbrunnerſtraße 57, von Wilh. Kobinger, 


ebenda, Bauführer Friedrich Sonnenburg, Baumeiſter 

(13191). 

und Senkgrube, Döbling, Sieveringerſtraße 197 
und 199, von Leopold Floderer, Sieveringerſtraße 199, 
Bauführer E. Spieß (8471). 

Abort und kleine Adaptierung, Döbling, Cobenzlgaſſe 55, 
von Dr. Emanuel Arnſtein, ebenda, Bauführer Theodor 
Hoppe (8473). 

Einfriedungsgitter, Döbling, Billrothſtraße 4, von Johann 
Kotanyi, Döblinger Hauptſtraße 22, Bauführer Adolf 
Micheroli (8574). 

Canaliſierung, Döbling, Friedlgaſſe 40, von Friederike Edle 
v. Olſchbauer, ebenda, Bauführer A. Micheroli (8720). 

Canaliſierung, Döbling, Obkirchergaſſe 34, von Leopold 
Erle XVIII., Canongaſſe 4, Bauführer derſelbe 

784). 

Canaliſierung, Döbling, Leidesdorfgaſſe 17, von Franz und 
Thereſia Hinterberger, ebenda, Bauführer Leopold 
Rettinger (8785). 

Canaliſierung, Döbling, Leidesdorfgaſſe 11, von Eliſabeth und 
Franz Obersberger, Sobieskiplatz 1, Bauführer Leopold 
Rettinger (8786). 

Canaliſierung, Döbling, Leidesdorfgaſſe 19, von Franz und 
Cäcilie Exler, ebenda, Bauführer Leopold Rettinger 
(8792). 

Canaliſierung, Döbling, Leidesdorfgaſſe 16, von Chriſtian, 
Joſef und Anna Markl, ebenda, Bauführer Leopold 
Rettinger (8791). 

Canaliſierung, Döbling, Leidesdorfgaſſe 14, von Gebaftian 
Gwiggner, ebenda, Bauführer J. Chailly (8840). 

Einwölbung der Waſchküche, Grinzing, Cobenzlgaſſe 76, von 
Katharina Schöll, Bauführer Leopold Rettinger (8754). 


Geſuche um Varcellierung wurden überreicht: 
XI. Bezirk: Kaiſer⸗Ebersdorf, Einl.⸗Z. 392, von Johann Neumann, 


XVI., Kirchſtetterngaſſe 19 (2673). 


Geſuche um Bekanntgabe der Naulinie wurden überreicht: 
VII. Bezirk: Burggaſſe 56, von Adolf Jäger & Th. Bauer, Baumeiſter, 


XVII. Bezirk: 


für Eleonore und Barbara Haſelbauer (2618). 
Hernals, Zwerngaſſe 57, von Franz Draxler (15290). 


XVIII. Bezirk: Währing, Conſer.-Nr. 922, Karl Ludwigſtraße 40, von 


Emma Hahn (14133). 


Demolierungsanzeigen wurden überreicht: 


XII. Bezirk: 


Hetzendorferſtraße 127, von Julius und Antonia Szieber, 
III., Reisnerſtraße 11, Demolierender Draxlmüller 
& R. Krantz, III., Rennweg 70 (13247). 


Nr. 33. — 24. April 1896. — Allgemeine Nachrichten ꝛc. 


ꝓ N ———Y YK W NIN 


429 


— — a N Se — — — — —— — — . — 


Gewerbeaumeldungen vom 17. April 1896. 


(Fortſetzung.) 


Fiala Johanna — Kleidermacherin — XII., Aichhorngaſſe 1. 

Achatz Anton — Kleinfuhrwerk mit Lie.-Nr. 48 — II., Malzgaſſe 3. 

Kellner Joſef — Kleinfuhrwerksbeſitzer — II., Volkertſtraße 23. 

Rabl Karl — Kleinfuhrwerk — XVII., Lascygaſſe 15. 

Neubauer Thereſe — Kurzwaren-Verſchleiß — II., Prater, Engliſcher 
Garten. 

Eberle Johann — Lederausſchneider — XVII., Hauptſtraße 40. 

Cohendy Martin — Miedermacher — I., Annagaſſe 1. 

Hartmann Marie — Milch-, Gebäd- und Canditen-Verſchleis — XVII., 
Frauengaſſe 12. | 

Tiſchler Johann — Verſchleiß von Pferdefleiſch, Pferdefleiſchſelchwaren 
— II., Treuſtraße 21. 

Sinay Rebeka — Pfaidlerin — II., Rembrandtſtraße 10. 

Adler Adolf — Agentur in Porzellan und Glaswaren — II., Mühl— 
feldgaſſe 13. 

Diebold Karl — Raſeur- und Friſeur — II., Leyſtraße 133. 

Landau Lazar — Riemer — II., Jägerſtraße 18. 

Kadlee Matthias — Schuhmachermeiſter — XVII., Klopſtockgaſſe 26. 

Swoboda Franz — Schuhmacher — II., Treuſtraße 7. b 

Bittermann Ludwig — Verſchleiß von Seifen, Kerzen ꝛc., — III., 


Klimſchgaſſe 10. 


Santner Emilie — Selchwaren-Verſchleiß — V., Am Hundsthurm 3. 
Hausmann Karl — Stadtlohnkutſcher — XVIII., Martinſtraße 58. 
Mörth Anton — Stadtträger, Lic-Nr. 605 — XIV., Ullmaunsgaſſe 4. 
Bartmann Leopoldine — Thee Verſchleiß — J., Käruthnerring 12. 

Kaff Emil, Falkenbach Thereſia Marie Anna, geb. Grünecke — Ver— 
ſicherungsagentur — IV., Margarethenſtraße 47. 

Ham mermüller Katharina — Victualien-Verſchleiß — II., Blumauer— 
gaſſe 20. ö 
Berger Betti — Wäſcheputzerei — II., Lichtenauergaſſe 5. 

Schönberger Marie — Wäſcherei — II., Hannovergaſſe 4. 

Silberknopf Johann — Wäſcheputzerin — II., Novaragaſſe 38 a. 
Cook Joſe M. — Herausgabe von „Cook's Weltreiſe-Zeitung“ — J., 
Kärnthnerſtraße 32 a. 

Zeni Ludwig — Zuckerbäcker — II., Hannovergaſſe 4. 


* 


Gewerbeanmeldungen vom 18. April 1896. 


Lichtblau Roſalie — Auskocherei — VII., Stuckgaſſe 6. 
Ratz Floriau — Bäckerei — XIV., Schweglerſtraße 9. 
Sperka Aloiſia — Brantwein-Ausſchank — XII., Wilhelmſtraße 6. 
Gaugnutzer Henriette — Canditen-Verſchleiß — X., Puchsbaumgaſſe 62. 
Hauke Richard — Commiſſions-Verſchleiß — VII., Andreasgaſſe 5. 
Pokorny Cyrilla — Damenkleidermacherin — VIII., Piariſtengaſſe 49. 
Gorlitzer Siegfried — Drechsler — VI., Andreasgaſſe 5. 
Neidert Giſela Anna — Federnſchmückerin — VIII., Schlöſſelgaſſe 8. 
Kandl Michael — Fiaker-Conceſſion (Fortbetrieb) Lic.-Nr. 524 für 
Rechnung der minderjährigen Franz und Karoline Brandeis — XVIII., Wein— 
hauſerſtraße 88. ö 
Platzer Adolf — Fleiſch-Verſchleiß — XIV., Sechshauſerſtraße 39. 
Ullmann Georg — Fleiſchhauer — VIII., Skodagaſſe 6. 
Leder Robert — Franſenknüpfer — XIV., Dreihausgaſſe 1. 
Dinger Bertha — Gaſt- und Schankgewerbe — XII., Meidlinger Haupt— 
ſtraße 15. 
Glaninger Franz — Gaſtwirt — V., Stolberggaſſe 47. 
Michaeler Adam — Gebäck- und Milch-Verſchleis — VIII., Lerchen⸗ 
felderſtraße 20. 
Czerwenka Johann — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VII., Halbgaſſe 3. 
Kaſpar Francisca — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — X., Quellengaſſe 1 a. 
Preis Hermine — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XIV., Braunhirſchen— 
24. 
Püfle Johann — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VIII., Schmidgaſſe 13. 
Wagner Julius Edmund — Gemiſchtwarenhandel — VII., Kaiſerſtr. 91. 
Silveſtri Paul — Gipsfigureuerzeuger — V., Spengergaſſe 35. 
Kleina Johann — Herrenkleidermacher — VIII., Lerchengaſſe 23. 
Wigſidak Karl — Handelsagentie — J., Hafnerſteig 4. 
George Mali — Kaffeeſiederin — V., Reinprechtsdorferſtraße 37. 
Spiegler Max — Kalenderverkauf — VIII., Langegaſſe 18. 
Schatzinger Anton — Kleinfuhrwerk — XVII., Dornbacherſtraße 93. 
Zitterbart Moriz — Krebſen-Verſchleiß — I., Salvatorgaſſe 6. 
Vrablicz Eliſabeth — Marktvictualien-Verſchleiß — III., Hauptſtraße 49. 
Ludwig Clementine — Pfaidlerei — VII., Dreilaufergaſſe 20. 
Porges Minna — Pfaidlerei — VIII., Langegaſſe 8. 
Sternberg Adolf, Sternberg Hermann, Sternberg Heinrich, Frankfurter 
Felix, Sternberg Otto, Haberland Alfred — Pfaidlerei — I., Goldſchmiedgaſſe 6. 
Weſendorfer Marie — Pfaidlerei — VIII., Schmidgaſſe 15. 
Malota Franz — Stadtträger, Lic.-Nr. 263 — II., Große Neugaſſe 14. 


gaſſe 


Klarfeld Mareus — Spirituoſen-Verſchleiß mit Ausſchluſs des Aus⸗ 
ſchankes und Kleinverſchleiß von gebrannten geiſtigen Getränken — X., Eckert— 
gaſſe 10. 

Haupt Julius — Sodawaſſer-Apparate«, Siphon⸗ und Irrigateuren— 
Erzeugung — VII., Dreilaufergaſſe 16. 
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Klein Johann — Sonn- und Regenſchirmmacher — VII., Kircheng. 27. 


Steiner Johann — Tapezierer — VIII., Lerchenfelderſtraße 158. 


Einörl Paula — Teppich- und Leinenwarenhandel — J., Fleiſchmarkt 6. 


Zitek Johann — Tiſchler — XVIII,, Herbeckſtraße 53. 

Colditz Johanna — Zeitungs-Verſchleiß — VIII., Joſefſtädterſtraße 17. 

Schmidt Felix — Zimmerputzer — VII., Hofſtallſtraße 5. 

Fichtner Karl — Würſtel-Verſchleiß im Umherziehen — XII., Diefen— 
bachgaſſe 47. 


* * 
* 


Gewerbeanmeldungen vom 20. April 1896. 


Hentſchel Joſef — Brennholz-Handelsagentie — XV., Palmgaſſe 10. 

Mally Joſef — Brenumaterialen-Kleinhandel — X., Columbusgaſſe 47. 

Wehle Karl — Buchhandel — IV., Floragaſſe 6. 

Albrecht Marie — Damenkleidermacherin — XIII., Utendorfgaſſe 3. 

Koritſchoner Wilhelm — Eiſenwaren-Verſchleiß — III., Rudolfsgaſſe 20. 

Fellner Franz — Flaſchenbierhandel — X., Troſtgaſſe 34. 

Hautzinger Franz — Fleiſch- und Selchwaren-Verſchleiß — XIII., 
Penzingerſtraße 44. 

Beiwl Anna — Gaſt- und Schankwirtin — XIX., Pantzergaſſe 16. 

Mauck Richard — Gasinſtallateur — IV., Rainergaſſe 23. 

Kwapil Irene — Gaſtwirtin — XVIII., Währingergürtel 148. 

Pawel Amalia — Gaſtwirtin — XV., Schönbrunnerſtraße 29. 

Ratzinger Alexander — Gold- und Silberwaren-Verſchleiß — I., Giſela— 
ſtraße 1. 

Chieger Jetty recte Brick — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — I., Graben 29. 

Havle Franz — Gemiſchtwaren-Verſchleiß mit Petroleum — V., Obere 
Bräuhausgaſſe 25. 

Herz Jakob — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — I, Schottenring 19. 

Jona Julie recte Achatzi — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — J., Blutg. 9. 

Schmucker Heinrich — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — J., Naglergaſſe 19. 

Mann Rudolf — Handelsagentie — XIX., Heiligenſtädterſtraße 113. 

Fabſchitz Johanna — Kaffeeſiederin — XIX., Döblinger Hauptſtr. 20. 

Irrer Johann — Kaffeeſieder — XIX., Pantzergaſſe 13. 

Pick Rudolf — Kalligraphie — J., Jaſomirgottſtraße 6. 

Fuchs David, Kern Jakob (Firma David Fuchs & Comp.) — Manu— 
facturwaren-Commiſſionshandel — J., Börſegäſſe 9. 

Boltz Ida — Maßnehmen⸗-, Schnittzeichnen- und Kleidermachen-Privat⸗ 
lehranſtalt — IV., Floragaſſe 2. 

Jokl Roſa — Modiſtin — J., Rothenthurmſtraße 31. 

Heykolik Rudolf — Meſſerſchmied — XVIII., Thereſiengaſſe 72. 

Kurzmann Marie — Milch- und Gebäck-Verſchleiß — X., Schrötterg. 35. 

Gergel Emma Karoline, geb. Müllner — Papier- und Kurzwaren— 
Verſchleiß — J., Wallenſteinſtraße 11. 

Bohnenſtingl Joſef — Rohwareuhandel — XII., Aichhorngaſſe 9. 

Pick Rudolf — Schön- und Schnellſchreiben-Privat-Einzelnunterricht — 
I., Jaſomirgoltſtraße 6. 

Zabusky Johann — Schuhmacher — XVIII., Währingergürtel 45. 

Burger Hugo — Tarifauskunftsbureau — I., Johanuesgaſſe 19. 

Broch Herſch (Hermann) — Thee- und Brantweinſchank — XV., 
Herklotzgaſſe 6. 

Steiner Joſefine — Thee-, 
Roſinagaſſe J. 

Nejeſchleba Johann — Tiſchler — XII., Meidlinger Hauptſtraße 42. 

Mauch Richard — Waſſerinſtallateur — IV., Rainergaſſe 23. 

Juld Fanni — Weißnäherei — III., Erdbergſtraße 36. 


Brantwein- und Punſchſchank — XV., 


* * 
* 


Gewerbeaumeldungen vom 21. April 1896. 


Unger Karl — Bäckergewerbe — VII., Neuſtiftgaſſe 77. 

Döttling Roſina — Brennmaterialen-Kleinhandel — XV., Sperrgaſſe 21. 

Kafka Wenzel — Bürſtenmacher — V., Reiuprechtsdorferſtraße 25. 

Belehradek Auguſte — Kaffeeſchank — XV., Pelzgaſſe 8. 

Kurz Adolf — Colonialwaren-Agent — II., Wallenſteinſtraße 56. 

Friedmann David Theodor Joſef — Commiſſionshandel mit Börſe— 
effecten — VII., Mariahilferſtraße 100. 

Weil Siegmund — Commiſſionshandel mit Wein in geſchloſſenen Ge— 
binden — II., Mothildenplatz 7. 

Dorſch Franz — Damenkleidermacherin — XVII., Blumengaſſe 52. 

Kargerer Fanni — Damenkleidermachergewerbe — V., Franzensgaſſe 9. 

Katz Malvine — Damenkleidermacherin — II., Ferdinandsſtraße 27. 

Meiſter Joſef — Drechsler — V., Matzleinsdorferſtraße 47. 

Winterleitner Leokadia — Fiaker-Conc. Lic.⸗Nr. 772 — XII., Diefen⸗ 
bachgaſſe 45. 

Kaſik Anton — Fragner — VII., Mariahilferſtraße 100. 

Scheder Matthias — Fleiſchhauer — III., Schlachthaus St. Marx, 
Mohsgaſſe 29. 

Bartosik Leopoldine — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — X., Senefelderg. 37. 
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Beran Frauz — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — X., Eugengaſſe 3. 
Dimand Iſrael — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Vereinsgaſſe 7. 
Graßmann Joſef — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — Trauttmausdorffg. 42. 
Schmidt Thereſe — Feilbieten von Gebäcken, Naturblumen und Ge— 
müſen im Umherziehen — II., Springergaſſe 15. 
Schneider Marie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Haidgaſſe 15. 
Berti Ettore — Gipsfiguren-Erzeuger — II., Odeongaſſe 3. 
Forſchneritz Alfred — Glaſer — XIV., Schönbrunnerſtraße 74. 
Hellmuth Clara — Feilbieten von Grünzeug und Naturblumeu von 
Haus zu Haus oder auf der Straße im Gemeindegebiete von Wien mit Aus— 
ſchluſs des k. k. Praters — VII., Mondſcheingaſſe 7. 
Pitſch Johann — Gaſtwirt — V., Wimmergaſſe 17. 
Wittmann Karl — Gaſtwirt — II., Prater 6. 
Danath Franz Hermann — Holz- und Drahtwaren-Verſchleiß — VII., 
Siebenſterngaſſe 31. 
Legerer Anna — Holz- und Kohleu-Verſchleiß — XII., Steinhageg. 20. 
Roſenblüh Philipp — Handelsagentur in Manufacturwaren — II., 
Rembrandtſtraße 13. 
Jakobſen Heinrich — Herausgabe der Blätter für Kunſtgewerbe — II., 
Taborſtraße 52. 
Swoboda Ludwig — Herrenſchneider — V., Siebenbrunnengaſſe 39. 
Unger Adolf — Herrenkleidermacher — III., Hauptſtraße 59. 
Fegerl Johaun — Hutmacher — X., Eugenplatz 1. 
Hörhan Adolf — Hutmacher — XIII., Linzerſtraße 32. 
Eichhorn Franz — Kleinfuhrwerksbeſitzer — II., Wenzelgaſſe 3. 
Mraczek Anton — Kleinfuhrwerk Lic.-Nr. 1238 — V., Griesgaſſe 28. 
Saseci Franz — Kleiufuhrwerk — III., Wälliſchgaſſe 53. 
Hölzt Sophie — Feilbieten von Naturblumen von Haus zu Haus und 
auf der Straße — III., Trubelgaſſe 4. 
Schielhabl Joſefa — Marktvietualienhandel — II., Karmeliterplatz, IV., 
Alleegaſſe 50. 
Haupt Pauline — Milch-, Gebäck- und Canditen-Verſchleiß — XVII., 
palffygaſſe 20 
Plodig Katharina — Milch-, Gebäck- und Canditen-Verſchleiß — III., 
Hohlweggaſſe 25. 
Oßwald Barbara — Modiſtin — VII., Hermanngaſſe 7. 
Doleßel Jakob — Oblaten-Erzeugung — II., Rothe Kreuzgaſſe 2. 
Arnhold Joſefine — Parfumeriewaren-Verſchleiß — III., Rennweg 56. 
Sind! Ferdinand — Pachtbetrieb eines radicierten Schankgewerbes — 
XVIII., Gentzgaſſe 31. 
Bauer Emilie — Pfaidlerei — XIV., Felberſtraße 98. 
Unger Francisca — Pfaidlergewerbe — V., Arbeitergaſſe 9. 
Bartos Johann — Photograph — V., Straußengaſſe 20. 
Gröſchler Adolf — Privatgeſchäftsvermittlung — XIV., Prinz Karlg. 16. 
Oſterlein Cäcilie — Privatlehranſtalt für Maßnehmen, Schnittzeichnen 
und Kleidermachen — IV., Margarethenſtraße 47. 
Woitech Franz — Schloſſer — VII., Halbgaſſe 28. 
Kraus Antonie — Schuhwaren Verſchleiß — I., Kärnthnerthormarkt, 
V., Wehrgaſſe 22. 
Kreäl Johann — Schuhmacher — XVII., Beheimgaſſe 40. 
Laſch Franz — Schuhmacher — XIII., Firmiangaſſe 10. 
Scharſchuch Max — Spielwaren-Erzeuger — V., Ramperſtorffergaſſe 57. 
Eiſenmeier Roman — Spirituoſenhandel — X., Davidgaſſe 12. 
Hedvey Guſtav, v. — Sodawaſſer-, Fruchtſäfte- und Limonade-Erzeugung 
— XVIII., Währing-Weinhauſerſtraße 62. 
(Das Weitere folgt.) 
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